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Lange Kultur- und Museumsnacht am 16. Mai 2025 in Wolfegg
Getreu dem Motto „Kultur hat viele Facetten“ gibt es im gesamten Ortskern von Wolfegg sowie in den beiden örtlichen Museen, dem 
Bauernhaus-Museum und dem Automuseum, von 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr Vieles zu erleben. Mit rund 25 Einzelveranstaltungen von 
Musik über Gesang, Literatur, Akrobatik und Erlebnis-Führungen verspricht der Abend ein vielfältiges Programm an verschiedenen 
Schauplätzen. Eröffnet wird die Veranstaltung um 18.00 Uhr auf dem Rathausvorplatz. Dort können den ganzen Abend über verschie-
dene Köstlichkeiten genossen werden. 
Erleben Sie musikalische Unterhaltung im Ortskern Wolfeggs und Themen-Führungen im Bauernhaus-Museum und im Automuseum, 
lauschen Sie Impulsen mit Orgelspiel, genießen Sie Sommernachts-Lesungen, staunen Sie bei akrobatischen Einlagen, lassen Sie sich 
faszinieren von einer Kunstausstellung der Wolfegger Grundschüler und seien Sie gespannt, welche Attraktionen Sie an diesem Abend 
bei der „Langen Kultur- und Museumsnacht“ in Wolfegg noch erwarten. 
Auch für Familien gibt es ein buntes Programm und unser Fürstlicher Hofgarten wird zur „Familien-Picknick-Wiese“. 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Weitere Informationen sowie alle Einzelveranstaltungen des Abends finden Sie unter www.wolfegg.de.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei – über eine Spende freuen wir uns.
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Information
Am Freitag, 2. Mai 2025 bleiben das 
Rathaus und die Wolfegg Information 
geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Digitale Lichtbilder für Per-
sonalausweis und Reisepass 
ab 1. Mai 2025
Ab dem 1. Mai 2025 ändern sich die 
gesetzlichen Vorgaben für Passfotos in 
Deutschland grundlegend. Es gilt unter 
anderem ein neues Lichtbildformat von 
1600 × 1244 px.
Was ändert sich?
Passfotos vom Fotografen:
Ab dem 1. Mai 2025 dürfen Passfotos 
weiterhin von registrierten Fotografen 
bzw. zertifizierten Drogeriemärkten 
erstellt werden. Selbstgemachte Fotos, 
Bilder aus Fotokabinen außerhalb der 
Ämter oder Passfotos aus Foto-Apps 
sind dann nicht mehr zulässig.
Übermittlung an Behörden:
Ihr Foto wird vom Fotografen/Droge-
riemarkt verschlüsselt über das E-Pass-
foto-System in eine sichere Cloud 
übertragen. Bei Vorlegen des QR-Codes 
wird es direkt an die zuständigen Behör-
den sicher und verschlüsselt übermit-
telt und kann sofort verwendet werden.
Passfotos direkt beim Passamt anfer-
tigen lassen:
Diese Möglichkeit besteht ab dem 1. Mai 
auch bei uns. Wir bitten hierbei um vorhe-
rige Anmeldung bzw. Terminvereinbarung.
Vielen Dank.
Ihr Bürgerbüro

Maischerze – Ja,  
Sachbeschädigung – Nein!
Das jährliche Maibaumstellen am 30.04.2025 
sowie humorvolle Scherze und kreative 
Streiche in der Nacht zum 01. Mai hat auch 
in der Gemeinde Wolfegg Tradition.
Verschmutzungen verursacht durch Farbe, 
Eier, Senf, Farbsprays etc. im Gemeinde-
gebiet oder die Beschädigung an priva-
tem bzw. öffentlichem Eigentum können 
wir jedoch nicht akzeptieren. Sofern Sie 
Beschädigungen u. ä. beobachten, infor-
mieren Sie deshalb bitte unverzüglich die 
Polizei, da es sich hierbei schlichtweg um 
Sachbeschädigung handelt, welche straf-
rechtlich verfolgt wird.
Bitte weisen Sie Ihre Kinder diesbezüg-
lich auf die Grenzen von Maischerzen hin, 
sodass alle vergnügt in den Mai feiern kön-
nen und niemand zu Schaden kommt.
Ihre Gemeindeverwaltung.

Notrufe / Notdienste

Notrufnummern
Rufnummer für den Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst (allgemein, - kinder-, augen- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr 
Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Freitag, 02.05.2025:
Antonius-Apotheke Bad Wurzach
Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 12 37
Rochus Apotheke Wangen
Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07522 - 2 13 79
Samstag, 03.05.2025:
Schloss-Apotheke Bad Wurzach
Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 33 30
Altdorf-Apotheke Weingarten
Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 37 99
Sonntag, 04.05.2025:
Welfen-Apotheke Weingarten
Boschstr. 12, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 80 80
Engel-Apotheke Wangen
Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07522 - 91 23 92
Montag, 05.05.2025:
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg
Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg
Tel.: 07527 - 9 51 10
Dienstag, 06.05.2025:
Apotheke am alten Rathausplatz Aulendorf
Hauptstr. 66, 88326 Aulendorf
Tel.: 07525 - 6 01 50
Kloster-Apotheke Isny
Wassertorstr. 5, 88316 Isny im Allgäu
Tel.: 07562 - 97 55 60
Mittwoch, 07.05.2025:
Stadtapotheke Bad Waldsee
Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 9 79 60
Apotheke im Gesundheitszentrum
Siemensstr. 12, 88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07522 - 93 10 77
Donnerstag, 08.05.2025:
Schloss-Apotheke Bad Wurzach
Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 33 30
St. Gallus-Apotheke Grünkraut
Bodnegger Str. 4, 88287 Grünkraut
Tel.: 0751 - 79 12 20
Freitag, 09.05.2025:
Marien-Apotheke Bad Wurzach
Schloßstr. 5, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 93 54 03
Rosen-Apotheke Weingarten
Talstr. 2, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 35 13
Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern	 (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee	 (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder� (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle� (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer� (07563/3957)
Maria Butscher� (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice� (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst� (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
� (0751) 560610
Malteser Hilfsdienst Wolfegg
malteser.wolfegg@malteser.org
� (0170) 904 1004

Polizei
Polizeiposten Vogt	 (07529) 97156-0
Fax	 (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport	 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei	 110
Feuerwehr	 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst 		
	 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
	 (0171) 4209386

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-40
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (nach vorher. Terminab-
sprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo 
print 28,00 €, digital 18,67 €.
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Zweckverband Wasserversor-
gungsgruppe Bergatreute - 
Roßberg
Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Wasserversorgungs-

gruppe Bergatreute - Roßberg
Donnerstag, 08.05.2025, 18:00 Uhr 

 Sitzungssaal Rathaus, Ravensburger 
Str. 12

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. 	 Wirtschaftsplan mit Liquiditätsplanung 

2025
	 VL 1/2025
2. 	 Unterrichtung über Spenden im Jahr 

2024
	 VL 2/2025
3. 	 Satzung zur Änderung der Wasserver-

sorgungssatzung
	 VL 3/2025
4. 	 Sonstiges

Volksbegehren
Bekanntmachung über die Durchfüh-
rung des Volksbegehrens „XXL-Land-
tag verhindern!“ über das „Gesetz zur 

Änderung des Landtagswahlgeset-
zes – Aufblähung des Landtags durch 
Reduktion der Wahlkreise und Direkt-

mandate von 70 auf 38 vermeiden“
In Baden-Württemberg wird das Volksbe-
gehren „XXL-Landtag verhindern!“ über 
das „Gesetz zur Änderung des Landtags-
wahlgesetzes – Aufblähung des Landtags 
durch Reduktion der Wahlkreise und Direkt-
mandate von 70 auf 38 vermeiden“ durch-
geführt, weil es von mindestens 10.000 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bür-
gern zulässigerweise beantragt wurde. Der 
Gesetzentwurf, der Gegenstand des Volks-
begehrens ist, wurde von den Initiatoren 
des Volksbegehrens erstellt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens 
kann im Rahmen der freien oder amtlichen 
Sammlung erfolgen.

1.	 Bei der freien Sammlung, die am Mon-
tag, den 5. Mai 2025 beginnt, besteht 
die Möglichkeit, sich innerhalb eines 
Zeitraums von sechs Monaten, also bis 
Dienstag, den 4. November 2025, in 
von den Vertrauensleuten des Volks-
begehrens oder deren Beauftragten 
ausgegebene Eintragungsblätter zur 
Unterstützung des Volksbegehrens ein-
zutragen.

	 Bei der freien Sammlung hat die oder 
der Eintragungsberechtigte auf dem 
Eintragungsblatt den Familiennamen, 
die Vornamen, das Geburtsdatum, die 
Anschrift (Hauptwohnung) sowie den 
Tag der Unterzeichnung anzugeben 
und dies persönlich und handschrift-
lich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor 
der Unterzeichnung des Eintragungs-
blattes die Möglichkeit bestand, den 
Entwurf der Gesetzesvorlage und 
deren Begründung einzusehen.

 

 

  

   
 

 
 

  

 

 
 

  
  

 

Flexible Betreuungskraft (m/w/d) 
für die Grundschulbetreuung (Minijob) gesucht

Die Gemeinde Wolfegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen flexiblen Mitarbeiter (m/w/d) für die Grundschulbetreuung 
an der zweizügigen Grundschule in Wolfegg. Das Aufgabengebiet umfasst u.a. die Aufsicht von Schülern hauptsächlich nachmit-
tags von 12.00-16.00 Uhr, hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Hausaufgabenbetreuung, Krankheitsvertretung sowie (gemeinsam im 
Team) die Planung und Durchführung von Angeboten für die Schulkinder während der Schulzeit sowie auch in den Ferien (Feri-
enbetreuung).
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem aufgeschlossenen Team auf Minijob-Basis.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen baldmöglichst 
an die Gemeinde Wolfegg, Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg oder per E-Mail an: 
leitung.betreuung@gs-wolfegg.de. 
Für Auskünfte steht Ihnen die Leiterin der Grundschulbetreuung, Frau Lang (Tel.: 0176/17977202 oder 
E-Mail:  leitung.betreuung@gs-wolfegg.de) 
gerne zur Verfügung.

Ort der Messung Tag und Uhrzeit der 
Messung

zulässige 
Geschwindigkeit

gemessene 
Höchstgeschwindigkeit

Anzahl der gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der 
Überschreitungen

Wolfegg
Rötenbacher Straße 

03.04.2025
13:32 - 15:30 Uhr 30 km/h 54 km/h 394 15

Wolfegg-Bahnhof 07.04.2025
13:30 - 15:30 Uhr 60 km/h 69 km/h 603 1

Rötenbach
   

08.04.2025
16:57 - 19:00 Uhr 50 km/h 70 km/h 422 10

Alttann
Waldseer Straße 

11.04.2025
11:00 - 14:00 Uhr 30 km/h 51 km/h 988 18

Bekanntgabe und Ergebnisse von Geschwindigkeitsmessungen in der Gemeinde Wolfegg
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	 Eintragungen, die die unterzeichnende 
Person nicht eindeutig erkennen las-
sen, weil sie z. B. unleserlich oder unvoll-
ständig sind, oder die erkennbar nicht 
eigenhändig unterschrieben sind oder 
das Datum der Unterzeichnung fehlt, 
sind ungültig. Das Eintragungsblatt ist 
für die Bescheinigung des Eintragungs-
rechts spätestens bis Dienstag, den 4. 
November 2025 der Gemeinde einzu-
reichen, in der die unterzeichnende 
Person ihre Wohnung hat (bei meh-
reren die Hauptwohnung) oder der 
gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2.	 Bei der amtlichen Sammlung wer-
den bei den Gemeindeverwaltungen 
während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten Eintragungslisten zur Unterstüt-
zung des Volksbegehrens ausgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei 
Monate ab Montag, den 5. Mai 2025 
und endet am Montag, den 4. August 
2025.

	 Die Eintragungsliste für die Gemeinde 
Wolfegg wird in der Zeit vom 5. Mai 
2025 bis 4. August 2025 im Rathaus der 
Gemeinde Wolfegg, Bürgerbüro (Zim-
mer 0.1, EG) Am Hofgarten 1, 88364 
Wolfegg zu folgenden Öffnungszeiten: 

	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und Dienstag-
nachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

	 für Eintragungswillige zur Eintragung 
bereitgehalten.

	 Ein barrierefreier Zugang ist vorhanden.
	 Eintragungsberechtigte können bei 

der amtlichen Sammlung ihr Eintra-
gungsrecht nur in der Gemeinde aus-
üben, in der sie ihre Wohnung (bei 
mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung) haben. Eintragungsberech-
tigte ohne Wohnung können sich in 
der Gemeinde eintragen, in der sie sich 
gewöhnlich aufhalten. Eine Eintragung 
in die bei der Gemeinde ausgelegte 
Eintragungsliste kann erst erfolgen, 
wenn die Gemeinde aufgrund der 
dort vorhandenen melderechtlichen 
Angaben feststellt, dass die Person ein-
tragungsberechtigt ist. Eintragungswil-
lige, die den Gemeindebediensteten 
nicht bekannt sind, haben sich auf Ver-
langen auszuweisen. Eintragungswil-
lige sollten daher zur Eintragung ihren 
Personalausweis oder Reisepass mit-
bringen.

3.	 Eintragungsberechtigt in die Eintra-
gungsliste oder das Eintragungsblatt 
ist nur, wer im Zeitpunkt der Unter-
zeichnung im Land Baden-Württem-
berg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der 
Eintragung

	 -	 mindestens 16 Jahre alt sind,
	 -	� die deutsche Staatsangehörigkeit 

besitzen,
	 -	� seit mindestens drei Monaten in 

Baden-Württemberg ihre Wohnung 
(bei mehreren Wohnungen die 
Hauptwohnung) haben oder sich 
sonst gewöhnlich aufhalten, und

	 -	� nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Richterspruchs verloren 
haben.

 4.	 Jeder Eintragungsberechtigte darf sein 
Eintragungsrecht nur einmal ausüben, 
folglich nur eine Unterstützungsunter-
schrift leisten.

5.	 Die Unterschrift auf dem Eintragungs-
blatt oder der Eintragungsliste kann 
nur persönlich und handschriftlich 
geleistet werden. Wer nicht unter-
schreiben kann, aber das Volksbegeh-
ren unterstützen will, muss dies bei der 
Gemeinde zur Niederschrift erklären. 
Dies ersetzt die Unterschrift.

6.	 Gegenstand des Volksbegehrens ist der 
folgende Gesetzentwurf mit Begrün-
dung. Dieser wird von den Vertrauens-
leuten der Antragsteller oder deren 
Beauftragten bei der Ausgabe der Ein-
tragungsblätter zur Einsichtnahme 
bereitgehalten und bei der Gemeinde 
im Eintragungsraum zur Einsicht aus-
gelegt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahl-
gesetzes“

Der Landtag wolle beschließen, dem nach-
stehenden Gesetzentwurf seine Zustim-
mung zu erteilen:

Gesetzentwurf zum Volksbegehren 
„XXL-Landtag verhindern!“

Gesetz zur Änderung des Landtags-
wahlgesetzes – Aufblähung des Land-
tags durch Reduktion der Wahlkreise 

und Direktmandate von 70 auf 38 ver-
meiden

A. Zielsetzung
Dieser Gesetzentwurf führt eine effek-
tive Begrenzung der Landtagsgröße ein, 
um die Kosten des Landesparlaments für 
die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler 
in Grenzen zu halten. Indem die Anzahl 
der Wahlkreise und damit gleichzeitig die 
Anzahl der Direktmandate erheblich ver-
ringert wird, wird die Möglichkeit redu-
ziert, dass eine Partei Überhangmandate 
erringt, die dann zu Ausgleichsmandaten 
für die anderen Parteien führen, denen der 
Einzug in den Landtag gelingt. Damit wird 
eine Aufblähung des Landtags in hohem 
Maße unwahrscheinlich und der Land-
tag verbleibt mit allenfalls geringfügigen 
Abweichungen bei seiner Sollgröße von 
120 Abgeordneten.

B. Wesentlicher Inhalt
Die Gesetzesänderung hat zwei wesent-
liche Merkmale. Statt der bisher 70 Wahl-
kreise für die Wahl zum Landtag von 
Baden-Württemberg wird der Zuschnitt 
der 38 baden-württembergischen Wahl-

kreise für die Wahl zum Deutschen Bun-
destag für die Wahl zum Landtag von 
Baden-Württemberg verwendet. Statt 
bisher 70 Direktmandate werden so nur 
noch 38 Direktmandate vergeben, 82 Man-
date werden über die von den Parteien 
zu bestimmenden Landeslisten nach der 
Maßgabe des Zweitstimmenergebnisses 
verteilt. Das führt im Vergleich zum Ist-Zu-
stand zu einer erheblichen Reduzierung 
des Risikos, dass eine Partei wesentlich 
mehr Direktmandate erringen kann, als ihr 
nach dem Zweitstimmenergebnis zustün-
den und somit diese Überhangmandate bei 
allen weiteren Parteien, denen der Einzug 
in den Landtag von Baden-Württemberg 
gelingt, mit Ausgleichsmandaten ausgegli-
chen werden müssen, um den Wählerwil-
len nach dem Zweitstimmenergebnis in der 
Sitzverteilung im Landtag von Baden-Würt-
temberg adäquat zu repräsentieren.

C. Alternativen
Beibehaltung der jetzigen Regelung.

D. Kosten für die öffentlichen Haushalte
Die vorgesehenen Änderungen im Land-
tagswahlrecht zielen auf eine Beschränkung 
von Kosten ab. Die Höhe der potenziellen 
Einsparung kann nicht bestimmt werden, 
da niemand das Wahlverhalten der Bür-
gerschaft in der Zukunft kennt. Neben den 
Kosten für die administrative Umsetzung 
der Gesetzesänderung entstehen keine 
weiteren über das Maß des Jetzt-Zustands 
hinausgehenden Kosten.

E. Kosten für Private
Keine.

Der Landtag wolle beschließen,
dem nachstehenden Gesetzentwurf seine 
Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahl-
gesetzes

Artikel 1
Änderung des Landtagswahlgesetzes

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung 
vom 15. April 2005, das zuletzt durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (GBl. 
S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert:
1.	 In § 1 Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch 

die Zahl „38“ ersetzt.
2. 	 n § 5 Absatz 1 Satz 1 wird die Zahl „70“ 

durch die Zahl „38“ ersetzt.
3.	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird 

wie folgt gefasst:

„Anlage
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)
Einteilung des Landes in Wahlkreise für 

die Wahlen zum Landtag
von Baden-Württemberg
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Nr.	 Name	 Gebiet
1	 Stuttgart I	� Vom Stadtkreis Stutt-

gart
		�  die Stadtbezirke 

Birkach, Deger-
loch, Hedelfingen, 
Möhringen, Plienin-
gen, Sillenbuch, 
Stuttgart-Mitte, 
Stuttgart-Nord, Stutt-
gart-Süd, Stutt-
gart-West, Vaihingen

2	 Stuttgart II	� Vom Stadtkreis Stutt-
gart

		�  die Stadtbezirke 
Bad Cannstatt, Bot-
nang, Feuerbach, 
Mühlhausen, Müns-
ter, Obertürkheim, 
Stammheim, Stutt-
gart-Ost, Untertür-
kheim, Wangen, 
Weilimdorf, Zuffen-
hausen

3	 Böblingen	� Vom Landkreis 
Böblingen

		�  die Gemeinden Aid-
lingen, Altdorf, 
Böblingen, Bondorf, 
Deckenpfronn, 
Ehningen, Gärtrin-
gen, Gäufelden, 
Grafenau, Herren-
berg, Hildrizhausen, 
Holzgerlingen, Jet-
tingen, Leonberg, 
Magstadt, Mötzin-
gen, Nufringen, Ren-
ningen, Rutesheim, 
Schönaich, Sindelfin-
gen, Weil der Stadt, 
Weil im Schönbuch

4	 Esslingen	� Vom Landkreis Esslin-
gen

		�  die Gemeinden 
Aichwald, Altbach, 
Baltmannsweiler, Dei-
zisau, Denkendorf, 
Esslingen am Neckar, 
Hochdorf, Köngen, 
Lichtenwald, Neuhau-
sen auf den Fildern, 
Ostfildern, Plochin-
gen, Reichenbach an 
der Fils, Wendlingen 
am Neckar, Wernau 
(Neckar)

5	 Nürtingen	� Vom Landkreis 
Böblingen

		�  die Gemeinden Stei-
nenbronn, Walden-
buch

		�  Vom Landkreis Esslin-
gen

		�  die Gemeinden 
Aichtal, Altdorf, 
Altenriet, Bempf-
lingen, Beuren, Bis-

singen an der Teck, 
Dettingen unter 
Teck, Erkenbrechts-
weiler, Filderstadt, 
Frickenhausen, Groß-
bettlingen, Holz-
maden, Kirchheim 
unter Teck, Kohlberg, 
Leinfelden-Echter-
dingen, Lenningen, 
Neckartailfingen, 
Neckartenzlingen, 
Neidlingen, Neuffen, 
Notzingen, Nürtin-
gen, Oberboihin-
gen, Ohmden, Owen, 
Schlaitdorf, Unteren-
singen, Weilheim an 
der Teck, Wolfschlu-
gen

6	 Göppingen	 Landkreis Göppingen
7	 Waiblingen	 Vom Rems-Murr-Kreis
		�  die Gemeinden Alf-

dorf, Berglen, Fell-
bach, Kaisersbach, 
Kernen im Remstal, 
Korb, Leuten-
bach, Plüderhau-
sen, Remshalden, 
Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaik-
heim, Urbach, Waib-
lingen, Weinstadt, 
Welzheim, Winnen-
den, Winterbach

8	 Ludwigsburg	� Vom Landkreis 
Böblingen

		�  die Gemeinde Weis-
sach

		�  Vom Landkreis Lud-
wigsburg

		�  die Gemeinden 
Asperg, Ditzingen, 
Eberdingen, Gerlin-
gen, Hemmingen, 
Korntal-Münchin-
gen, Kornwestheim, 
Ludwigsburg, Mark-
gröningen, Möglin-
gen, Oberriexingen, 
Remseck am Neckar, 
Schwieberdingen, 
Sersheim, Vaihingen 
an der Enz

9	 Neckar-Zaber	� Vom Landkreis Heil-
bronn

		�  die Gemeinden 
Abstatt, Beilstein, 
Brackenheim, Clee-
bronn, Flein, Güglin-
gen, Ilsfeld, Lauffen 
am Neckar, Leingar-
ten, Neckarwestheim, 
Nordheim, Pfaf-
fenhofen, Talheim, 
Untergruppenbach, 
Zaberfeld

		�  Vom Landkreis Lud-

wigsburg
		�  die Gemeinden Affal-

terbach, Benningen 
am Neckar, Besig-
heim, Bietigheim-Bis-
singen, Bönnigheim, 
Erdmannhausen, 
Erligheim, Freiberg 
am Neckar, Freuden-
tal, Gemmrigheim, 
Großbottwar, Hes-
sigheim, Ingersheim, 
Kirchheim am Neckar, 
Löchgau, Marbach 
am Neckar, Mundels-
heim, Murr, Obers-
tenfeld, Pleidelsheim, 
Sachsenheim, Ste-
inheim an der Murr, 
Tamm, Walheim

10	 Heilbronn	 Stadtkreis Heilbronn
		�  Vom Landkreis Heil-

bronn
		�  die Gemeinden 

Bad Friedrichs-
hall, Bad Rappe-
nau, Bad Wimpfen, 
Eberstadt, Ellho-
fen, Eppingen, Erlen-
bach, Gemmingen, 
Gundelsheim, Hard-
thausen am Kocher, 
Ittlingen, Jagst-
hausen, Kirchardt, 
Langenbrettach, 
Lehrensteinsfeld, 
Löwenstein, Massen-
bachhausen, Möck-
mühl, Neckarsulm, 
Neudenau, Neuen-
stadt am Kocher, 
Obersulm, Oed-
heim, Offenau, Roig-
heim, Schwaigern, 
Siegelsbach, Unterei-
sesheim, Weinsberg, 
Widdern, Wüstenrot

11	 Schwäbisch Hall 	Hohenlohekreis
	 – Hohenlohe	� Landkreis Schwä-

bisch Hall
12	 Backnang – 	 Vom Ostalbkrei
	 Schwäbisch	� die Gemeinden Abts-
	 Gmünd 	 gmünd, Bartholomä, 
 		�  Böbingen an der 

Rems, Durlangen, 
Eschach, Göggingen, 
Gschwend, Heubach, 
Heuchlingen, Iggin-
gen, Leinzell, Lorch, 
Mögglingen, Mutlan-
gen, Obergröningen, 
Ruppertshofen, Sche-
chingen, Schwäbisch 
Gmünd, Spraitbach, 
Täferrot, Waldstetten

		  Vom Rems-Murr-Kreis
		�  die Gemeinden All-

mersbach im Tal, 
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Althütte, Aspach, 
Auenwald, Backnang, 
Burgstetten, Großer-
lach, Kirchberg an 
der Murr, Murrhardt, 
Oppenweiler, Spie-
gelberg, Sulzbach an 
der Murr, Weissach im 
Tal

13	 Aalen – 	� Landkreis Heiden	
Heidenheim heim

		  Vom Ostalbkreis
		�  die Gemeinden 

Aalen, Adelmanns-
felden, Bopfingen, 
Ellenberg, Ellwan-
gen (Jagst), Essingen, 
Hüttlingen, Jagstzell, 
Kirchheim am Ries, 
Lauchheim, Neres-
heim, Neuler, Ober-
kochen, Rainau, 
Riesbürg, Rosenberg, 
Stödtlen, Tannhau-
sen, Unterschneid-
heim, Westhausen, 
Wört

14	 Karlsruhe-Stadt	 Stadtkreis Karlsruhe
15	 Karlsruhe-Land	� Vom Landkreis Karls-

ruhe
		�  die Gemeinden Bret-

ten, Dettenheim, 
Eggenstein-Leo-
poldshafen, Ettlin-
gen, Gondelsheim, 
Graben-Neudorf, 
Karlsbad, Kraichtal, 
Kürnbach, Linken-
heim-Hochstetten, 
Malsch, Marxzell, 
Oberderdingen, 
Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, 
Waldbronn, Walz-
bachtal, Weingarten 
(Baden), Zaisenhau-
sen

16	 Rastatt	� Stadtkreis Baden-Ba-
den

		  Landkreis Rastatt
17	 Heidelberg	 Stadtkreis Heidelberg
		�  Vom Rhein-Neckar-

Kreis
		�  die Gemeinden Dos-

senheim, Edingen- 
Neckarhausen, Eppel-
heim, Heddesheim, 
Hems- 
bach, Hirschberg an 
der Bergstraße, Ilves-
heim, Laden- 
burg, Laudenbach, 
Schriesheim, Wein-
heim

18	 Mannheim	 Stadtkreis Mannheim
19	 Odenwald – 	 Main-Tauber-Kreis
	 Tauber	� Neckar-Odenwald- 

Kreis

20	 Rhein-Neckar	� Vom Rhein-Neckar-
Kreis

		�  die Gemeinden 
Angelbachtal, Bam-
mental, Dielheim, 
Eberbach, Epfenbach, 
Eschelbronn, Gaiberg, 
Heddesbach, Heilig-
kreuzsteinach, Helm-
stadt-Bargen, Leimen, 
Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckes-
heim, Mühlhausen, 
Neckarbischofs-
heim, Neckarge-
münd, Neidenstein, 
Nußloch, Rauen-
berg, Reichartshau-
sen, Sandhausen, St. 
Leon-Rot, Schönau, 
Schönbrunn, Sins-
heim, Spechbach, 
Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wies-
loch, Wilhelmsfeld, 
Zuzenhausen

21	 Bruchsal – 	� Vom Landkreis 
	 Schwetzinge	 Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bad 

Schönborn, Bruchsal, 
Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard, 
Kronau, Oberhau-
sen-Rheinhausen, 
Östringen, Philipps-
burg, Ubstadt-Wei-
her, Waghäusel

		�  Vom Rhein-Neckar-
Kreis

		�  die Gemeinden Alt-
lußheim, Brühl, 
Hockenheim, Ketsch, 
Neulußheim, Ofters-
heim, Plankstadt, Rei-
lingen, Schwetzingen

22	 Pforzheim	 Stadtkreis Pforzheim
		  Enzkreis
23	 Calw	 Landkreis Calw
		�  Landkreis Freuden-

stadt
24	 Freiburg	 Stadtkreis Freiburg 
im Breisgau
		�  Vom Landkreis 

Breisgau-Hoch-
schwarzwald

		�  die Gemeinden Au, 
Bötzingen, Boll-
schweil, Breisach 
am Rhein, Ebringen, 
Ehrenkirchen, Eichs-
tetten am Kaiserstuhl, 
Gottenheim, Horben, 
Ihringen, March, Mer-
dingen, Merzhau-
sen, Pfaffenweiler, 
Schallstadt, Sölden, 
Umkirch, Vogtsburg 
im Kaiserstuhl, Witt-
nau

25	 Lörrach – 	 Landkreis Lörrach
	 Müllheim	� Vom Landkreis 

Breisgau-Hoch-
schwarzwald

		�  die Gemeinden Aug-
gen, Bad Krozin-
gen, Badenweiler, 
Ballrechten-Dottin-
gen, Buggingen, 
Eschbach, Hart-
heim am Rhein, Hei-
tersheim, Müllheim, 
Münstertal/Schwarz-
wald, Neuenburg am 
Rhein, Staufen im 
Breisgau, Sulzburg

26	 Emmendingen – �Landkreis 
	 Lahr	 Emmendingen
		  Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden 

Ettenheim, Fischer-
bach, Friesenheim, 
Haslach im Kinzig-
tal, Hofstetten, Kap-
pel-Grafenhausen, 
Kippenheim, Lahr/
Schwarzwald, Mahl-
berg, Meißenheim, 
Mühlenbach, Rings-
heim, Rust, Schut-
tertal, Schwanau, 
Seelbach, Steinach

27	 Offenburg	 Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden 

Achern, Appen-
weier, Bad Peter-
stal-Griesbach, 
Berghaupten, Bibe-
rach, Durbach, Gen-
genbach, Hohberg, 
Kappelrodeck, Kehl, 
Lauf, Lautenbach, 
Neuried, Nordrach, 
Oberharmersbach, 
Oberkirch, Offenburg, 
Ohlsbach, Oppenau, 
Ortenberg, Ottenhö-
fen im Schwarzwald, 
Renchen, Rheinau, 
Sasbach, Sasbachwal-
den, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, 
Zell am Harmersbach

28	 Rottweil – 	 Landkreis Rottweil
	 Tuttlingen	 Landkreis Tuttlingen
29	 Schwarzwald-	� Schwarzwald-Baar-
	 Baar 	 Kreis
		  Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Gut-

ach (Schwarzwald-
bahn), Hausach, 
Hornberg, Oberwol-
fach, Wolfach

30	 Konstanz	 Landkreis Konstanz
31	 Waldshut	 Landkreis Waldshut
		�  Vom Landkreis 

Breisgau-Hoch-
schwarzwald
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		�  die Gemeinden Breit-
nau, Buchenbach, 
Eisenbach (Hoch-
schwarzwald), Feld-
berg (Schwarzwald), 
Friedenweiler, Glot-
tertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, Hinterz-
arten, Kirchzarten, 
Lenzkirch, Löffingen, 
Oberried, St. Märgen, 
St. Peter, Schluchsee, 
Stegen, Titisee-Neu-
stadt

32	 Reutlingen	 Landkreis Reutlingen
33	 Tübingen	 Landkreis Tübingen
		  Vom Zollernalbkreis
		�  die Gemeinden 

Bisingen, Burladin-
gen, Grosselfingen, 
Hechingen, Jungin-
gen, Rangendingen

34	 Ulm	 Stadtkreis Ulm
		  Alb-Donau-Kreis
35	 Biberach	 Landkreis Biberach
		�  Vom Landkreis 

Ravensburg
		�  die Gemeinden 

Aichstetten, Aitrach, 
Bad Wurzach, Kißlegg

36	 Bodensee	 Bodenseekreis
		�  Vom Landkreis Sig-

maringen
		�  die Gemeinden Herd-

wangen-Schönach, 
Illmensee, Pfullen-
dorf, Wald

37	 Ravensburg	� Vom Landkreis 
Ravensburg

		�  die Gemeinden 
Achberg, Altshau-
sen, Amtzell, Argen-
bühl, Aulendorf, Bad 
Waldsee, Baienfurt, 
Baindt, Berg, Ber-
gatreute, Bodnegg, 
Boms, Ebenwei-
ler, Ebersbach-Mus-
bach, Eichstegen, 
Fleischwangen, 
Fronreute, Grün-
kraut, Guggenhau-
sen, Horgenzell, 
Hoßkirch, Isny im 
Allgäu, Königsegg-
wald, Leutkirch im 
Allgäu, Ravensburg, 
Riedhausen, Schlier, 
Unterwaldhausen, 
Vogt, Waldburg, Wan-
gen im Allgäu, Wein-
garten, Wilhelmsdorf, 
Wolfegg, Wolperts-
wende

38	 Zollernalb – 	� Vom Landkreis 
	 Sigmaringen 	 Sigmaringen
		�  die Gemeinden Bad 

Saulgau, Beuron, Bin-

gen, Gammertingen, 
Herbertingen, Hettin-
gen, Hohentengen, 
Inzigkofen, Krauchen-
wies, Leibertingen, 
Mengen, Meßkirch, 
Neufra, Ostrach, 
Sauldorf, Scheer, 
Schwenningen, Sig-
maringen, Sigmarin-
gendorf, Stetten am 
kalten Markt, Verin-
genstadt

		  Vom Zollernalbkreis
		�  die Gemeinden 

Albstadt, Balingen, 
Bitz, Dautmergen, 
Dormettingen, Dot-
ternhausen, Geis-
lingen, Haigerloch, 
Hausen am Tann, 
Meßstetten, Nus-
plingen, Obern-
heim, Ratshausen, 
Rosenfeld, Schöm-
berg, Straßberg, Wei-
len unter den Rinnen, 
Winterlingen, Zim-
mern unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Ver-
kündung in Kraft.

Begründung:
A. Allgemeiner Teil
Die Anzahl der Wahlkreise bestimmt die 
Höchstzahl der direkt zu wählenden Abge-
ordneten. Sie ist damit wesentlicher Fak-
tor für die Maximalgröße des Landtags von 
Baden-Württemberg. Sie fungiert daher 
gleichsam als natürliche Bremse für die 
Anzahl der auszugleichenden Überhang-
mandate. Die Anzahl der direkt zu wäh-
lenden Abgeordneten kann durch den 
zusätzlich hinzugekommenen Faktor des 
Stimmensplittings durch die Einführung 
der Zweitstimme bei der Wahlrechtsre-
form vom 6. April 2022 zu einer erheblichen 
Aufblähung des Parlaments führen. Eine 
Reduktion der Anzahl der Wahlkreise für die 
Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württem-
berg minimiert diese Gefahr in erheblichem 
Maße und stellt gleichzeitig die Arbeitsfä-
higkeit des Parlaments durch die unver-
änderte und bewährte Bewahrung der 
Sollgröße von 120 Abgeordneten sicher. 
Die Reduktion des Risikos einer Aufblähung 
gewährleistet damit, die entstehenden Kos-
ten für die öffentlichen Haushalte in einem 
Rahmen zu halten, der nicht unkalkulier-
bar durch das Wahlverhalten der Bevölke-
rung nach oben getrieben werden kann. 
Zudem würde die Arbeitsfähigkeit des Par-
laments unter einer zu hohen Anzahl an 
Abgeordneten vielfältig leiden, beispielhaft 
sei der hohe Aufwand für zusätzlich benö-

tigte oder umzustrukturierende Räumlich-
keiten – etwa des Plenarsaals – sowie die 
Erstausstattung zusätzlicher Mandatsträger 
mit den für die Mandatsarbeit notwendi-
gen Arbeitsmitteln erwähnt. Die Reduk-
tion der Anzahl der Wahlkreise und damit 
der erringbaren Direktmandate wirkt dem 
mit der bereits erfolgten Umstellung auf 
ein Zweistimmenwahlrecht hinzugekom-
menen Faktor des Stimmensplittings als 
potenziellem Treiber der Parlamentsgröße 
entgegen, entlastet die öffentlichen Haus-
halte und stellt die Arbeitsfähigkeit des Par-
laments sicher.
Die Sollgröße des Landtags von 
Baden-Württemberg bleibt durch den 
Gesetzentwurf unberührt weiterhin bei 
120 Abgeordneten, kann diese aber nicht 
mehr in erheblichem Maße übersteigen.

B. Einzelbegründung
Zu Artikel 1 - Änderung des Landtagswahl-
gesetzes
Zu Nummer 1
Die Anzahl der erringbaren Direktman-
date korreliert dann positiv mit der Parla-
mentsgröße, wenn die stärkste Partei sehr 
viele Direktmandate erringt, gleichzeitig 
aber ein Zweitstimmenergebnis erreicht, 
das zu weniger Mandaten führen würde 
als die Anzahl der gewonnenen Direkt-
mandate. Die Differenz zwischen der dem 
Zweitstimmenergebnis entsprechenden 
Anzahl an errungenen Mandaten und der 
über diese Zahl hinausgehenden, direkt 
von dieser Partei gewonnenen Mandate 
nennt man Überhangmandate. Diese müs-
sen mit sogenannten Ausgleichsmandaten 
so lange bei den anderen Parteien, die den 
Einzug in den Landtag geschafft haben, 
aufgefüllt werden, bis die Mandatsver-
teilung dem Zweitstimmenergebnis ent-
spricht. Wird die Anzahl an Direktmandaten 
verringert, führt das automatisch auch zu 
einer Verringerung des Risikos einer Vergrö-
ßerung des Parlaments. Dies ist das Ziel des 
Gesetzentwurfs.
Legt man die Ergebnisse der letzten Wahl 
zugrunde, die in einem Zweistimmenwahl-
recht in Baden-Württemberg durchgeführt 
wurde – die Bundestagswahl am 26. Sep-
tember 2021 – und errechnet die Größe 
des Landtags anhand des Wahlverhaltens 
der Bevölkerung bei dieser Wahl und der 
Direktmandatsanzahl 70, ergibt sich daraus 
eine Parlamentsgröße von ca. 214 Abgeord-
neten bei einer Sollgröße des Landtags von 
120. Legt man die Direktmandatsanzahl 
38 zugrunde, ergibt sich aus dem Wahlver-
halten der Bevölkerung am 26. September 
2021 eine Parlamentsgröße von ca. 120, 
was der Sollgröße entspricht. Die Ände-
rung der Anzahl der Direktmandate auf 38 
wird dadurch erreicht, dass der Zuschnitt 
der Wahlkreise durch die Übernahme der 
Struktur der 38 baden-württembergischen 
Bundestagswahlkreise vorgenommen wird, 
für die je ein Bewerber direkt in den Land-
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tag von Baden-Württemberg gewählt 
wird. Nummer 1 regelt dabei die Anzahl 
der direkt zu wählenden Abgeordneten, 
Nummer 2 die Anzahl der Wahlkreise.

Zu Nummer 2
Die angestrebte Reduktion des Risikos 
einer Parlamentsaufblähung benötigt zwei 
Änderungen im Landtagswahlgesetz, da 
für die Reduktion der zu vergebenden 
Direktmandate auch die Reduktion der 
Wahlkreise vorgenommen werden muss, 
um pro Wahlkreis ein Direktmandat zu 
gewährleisten. Die beiden zur Änderung 
des Landtagswahlrechts hin zu einem 
Zweistimmenwahlrecht vom Landtag von 
Baden-Württemberg angehörten Sachver-
ständigen haben die Reduktion der Wahl-
kreismandate empfohlen. Prof. Dr. Joachim 
Behnke konstatiert: „Ideal wäre eine Größe 
von ca. 40 Wahlkreismandaten.“
Der Gesetzentwurf berücksichtigt diese 
Empfehlung.

Zu Nummer 3
Der Gesetzentwurf stellt überdies sicher, 
dass eine komplizierte Entscheidungsfin-
dung innerhalb der politischen Landschaft, 
wie ein potenzieller Wahlkreiszuschnitt aus-
sehen müsste, nicht notwendig wird, indem 
bereits bestehende Wahlkreise verwendet 
werden, wenngleich für eine andere Wahl.
Die Reduktion der Wahlkreise auf 38 und 
die Übernahme der Zuschnitte der Bun-
destagswahlkreise führt mit einer sehr 
hohen Wahrscheinlichkeit dazu, dass die 
Zuschnitte bereits den Erfordernissen des 
Wahlrechts genügen, was die Höchstabwei-
chungen in der Anzahl der Wahlberechtig-
ten betrifft.
Zu Artikel 2 - Inkrafttreten
Bereits die kommende Landtagswahl wird 
im Zweistimmenwahlrecht erfolgen, wes-
halb die Reduktion der Wahlkreise auch 
bereits zur kommenden Wahl erfolgen 
sollte. Überdies müssen sich die Parteien 
für die Aufstellungen ihrer Kandidaten 
und Landeslisten vorbereiten können. Das 
Inkrafttreten sollte deshalb rasch erfolgen.“

Wolfegg Information
Heimatkunde mit Klaus Hohl: 
„Eisenbahnromantik – damals und 
heute“
Am vergangenen Donnerstag, 24. April 
2025 fand der letzte Vortrag in unserer 
Vortragsreihe „Heimatkunde wie sie nicht 
im Schulbuch steht“ mit Klaus Hohl und 
dem Thema „Eisenbahnromantik – damals 
und heute“ statt. Mit Charme und Witz 
erzählte er dem Publikum, das rund 60 
interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer 
umfasste, Geschichten über den Bahnbau 
und die Anbindung von Wolfegg an das 
Schienennetz. Viele Bilder und Anekdoten 
untermalten seinen Vortrag und verdeut-

lichten, dass die Eisenbahn nicht nur die 
Verkehrsinfrastruktur revolutionierte, son-
dern auch Dörfer, Landschaften und das 
Leben in Oberschwaben veränderte. Herz-
lichen Dank an Klaus Hohl für den interes-
santen, eindrucksvollen Vortrag und danke 
an alle Besucherinnen und Besucher für ihr 
Kommen.

Jugendtreff „JUTZ“ 
Einladung zur Jugendkonferenz im 
Landkreis Ravensburg
Liebe Jugendlichen im schönen Landkreis 
Ravensburg,
wir laden euch herzlich zu unserer Jugend-
konferenz in Leutkirch ein!
Gemeinsam mit euch möchten wir über 
die Themen Mobilität, Digitalisierung, 

Klimawandel und Jugendbeteiligung spre-
chen. Die Ergebnisse unserer Gespräche 
werden wir im Anschluss direkt Mitgliedern 
des Kreistags vorstellen – eure Meinung 
zählt also wirklich!
Wann? Freitag, 9. Mai, 9:30 – 15:00 Uhr
Wo? Dachgeschoss im Bahnhof Leutkirch
Warum? Austausch, Vernetzung, Mitspra-
che – und Pizza ist auch inklusive!
Meldet euch an unter: 
jugendgemeinderat@leutkirch.de

Öffnungszeiten

Kostenloser Erste-Hilfe-Kurs für Jugendliche Erste-Hilfe-Kurs für Jugendliche ab 
14 Jahren

In Kooperation mit dem Mal-
teser Hilfsdienst in Wolfegg 
bieten wir einen kostenlosen 
(!) Erste-Hilfe-Kurs für alle 
Jugendlichen aus Wolfegg 
und den Teilorten an! Für 
Jugendliche außerhalb der 
Gemeinde beträgt die Teil-
nahmegebühr 60 € zu Guns-
ten des Jugendtreff Jutz. Die 
Anmeldung ist verbindlich. 
Bei Nicht-Erscheinen fallen 
ebenfalls die Kosten von  
60 € an. 
Wichtig: 
Der Kurs ist 2 Jahre gültig 
und kann z. B. für den Füh-
rerschein genutzt werden. 
Außerdem macht es immer 
einen guten Eindruck, z. B. 
bei einer Ausbildung, wenn 

du Erste Hilfe beherrschst! 
Erste Hilfe kann Leben retten – sei vorbereitet, wenn es darauf ankommt!
Teilnehmeranzahl: begrenzt auf 15 Personen – also schnell anmelden!
Interesse oder Fragen? Meldet euch gerne bei uns! 
Sei dabei und lerne, Leben zu retten! 
#erstehilfe  #malteser  #jugendkurs  #lebenretten  #führerschein  #wolfeggimallgäu  
#gemeinschaft  #erstehilfekurs  #jugendliche  #ausbildung  #skillsfürsleben
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung des Förder-
vereins der Grundschule Wolfegg am Don-
nerstag, 08. Mai 2025 um 18.15 Uhr im 
Musikraum der Grundschule Wolfegg laden 
wir herzlich ein.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teil-
nahme!
Die Vorstandschaft

Bauernhaus-Museum Allgäu- 
Oberschwaben Wolfegg 
Doa goat dr Doig – Backkurs mit Gerold 
Heinzelmann - Kursprogramm für 
Erwachsene im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg
10. Mai 2025 | 12 bis 16 Uhr | 20 € pro Person 
| Anmeldung erforderlich
sowie am 17. Mai 2025 | 12 bis 16 Uhr | 20 € 
pro Person | Anmeldung erforderlich
Bäckermeister Gerold Heinzelmann aus 
Wolfegg beherrscht die hohe Kunst des 
Brotbackens im Steinofen! Sein Wissen 
und seine Erfahrung gibt er im historischen 
Backhaus weiter. Dabei lernen die Teilneh-
mer alles über das Anheizen des Ofens, die 
richtige Zubereitung des Teiges und vie-
les mehr. Am Ende nehmen die Teilnehmer 
selbstgebackenes Brot und Dinnete mit.

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender 

Mai

Donnerstag, 01.05.
  Kräuter- und 
 Blümlesmarkt
 Bauernhaus-Museum
  Allgäu-Oberschwaben 

Wolfegg

Sonntag, 04.05.
  Mit der Schwäbischen 

Eisenbahn nach Pfullen-
dorf mit Stadtführung

 SAV Wolfegg e.V.

Donnerstag, 08.05.
 Donnerstagswanderung
 SAV Wolfegg e.V.

Freitag, 09.05.
15:00 Uhr Büchereifest
 Bücherei Wolfegg

Freitag, 16.05.
  Abenteuer-Wanderung 

Altdorfer Wald
 SAV Wolfegg e.V.
18:00 Uhr   Lange Kultur- 
 und Museumsnacht
  Gemeinde Wolfegg / 
 Bauernhaus-Museum /
 Automuseum Wolfegg

Samstag, 17.05.
10:00 Uhr Buch-Convention
 Sparkys Edition
 Alte Pfarr, Wolfegg
20:00 Uhr Frühjahrskonzert
  Musikverein 
 Rötenbach e.V.
 Gemeindehalle, Wolfegg

Sonntag, 18.05.
  E-Bike-Radtour: An den 

Bodensee
 SAV Wolfegg e.V.

Donnerstag, 22.05.
  Rundwanderung an der 

Argen
 SAV Wolfegg e.V.

Samstag, 24.05.
 Ausflug ins Grüne
 SAV Wolfegg e.V.

Sonntag, 25.05.
  Uraltes Handwerk - 
 die Letzten ihre Zunft 
  Bauernhaus-Museum  

Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg

Donnerstag  29.05.
10:30 Uhr Vatertagshockete
  Narrenzunft Höllteufel 

Alttann e.V.
 Sportplatz, Alttann

Mitmach-Geschichte in der Bücherei 
(um 16.00 Uhr und 17.00 Uhr) 

 

großer 
Bücherflohmarkt 

neue Spiele testen 
im Sitzungssaal 

Outdoor-Spiele 
vor der Bücherei 

Bücherei-Glücksrad 
drehen 

Medienausleihe in  
der Bücherei 

Bewirtung mit Kaffee, 
Kuchen und kühlen 

Getränken 

 Büchereifest  
       2025 
 

Freitag, 9. Mai 2025 
 

 15.00 – 18.00 Uhr 

 
 
 

  Spielen, Geschichten erleben  
           & mehr 
 
                                                         
 

 
 
 
 

 
 

Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr!  
(Liste in der Bücherei oder per E-Mail: info@buecherei-wolfegg.de) 

 

Bei Regen fällt das Fest leider aus. 
 

Aktuelle Infos unter www.buecherei-wolfegg.de 

           & 

                                                      

 
 
 

 
 
 

 
 

Bitte beachten: 
 

Am Freitag, 2. Mai 2025 bleibt  
die Bücherei geschlossen. 
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Lieblingstermin  
für alle Pflanzenfreunde! 
Der Kräuter- und Blümlesmarkt im Bau-
ernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
in Wolfegg
Pflanzenfreunde aufgepasst: Am 1. Mai 
findet wieder der allseits beliebte Kräuter- 
und Blümlesmarkt im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg statt! Aus-
gesuchte Marktstände bieten Kräuter, 
Pflanzen, Blumen, Sträucher und Stau-
den für den heimischen Frühlingsgarten 
an, die teilweise nur noch sehr selten zu 
finden sind. Von 10 bis 17 Uhr kann aus-
giebig gestöbert, gefachsimpelt und ein-
gekauft werden.
Bei verschiedenen Vorträgen und Vor-
führungen können die Gäste vergessene 
Schätze der Natur wiederentdecken. Um 
11 Uhr und um 14 Uhr hält Jutta I. Martin 
einen Vortrag zum Thema „Hildegard-Me-
dizin für Kinder“. Hildegard von Bingen 
war davon überzeugt, dass die Entwick-
lung der Gesundheit entscheidend von der 
Esskultur abhängt, die Kinder in den ers-
ten Lebensjahren erfahren. Wie kann man 
dafür sorgen, dass das Immunsystem von 
Kindern gut funktioniert? Welche präventi-
ven Maßnahmen sind wichtig und sinnvoll?
Durch die wunderbare Welt der Wildkräuter 
geht es um 13.30 Uhr bei der „Kräuterwan-
derung“ mit Katharina Waibel. Sie zeigt die 
Vielfalt der Pflanzenwelt – vom nahrhaf-
ten Blatt bis zum heilenden Kraut hält die 
Natur unzählige Geheimnisse bereit, ent-
deckt werden wollen.
Um 11.45 Uhr und 14.45 Uhr spricht Pat-
rick Kaiser, Geschäftsführer Genbänkle e.V., 
Saatgutinitiative Tatgut, über „Vielfalt säen 
- Zukunft ernten – Sortenrettung und 
-erhaltung “. Viele Kulturpflanzen, die es 
noch vor hundert Jahren gab, gelten heute 
als verschollen. Mit ihnen sind auch Farben, 
Formen, Düfte und Aromen auf dem Teller 
verloren gegangen. Patrick Kaiser stellt am 
Beispiel von Gemüse die Erhaltungsmög-
lichkeiten und die Bedeutung der Pflan-
zenvielfalt vor.
Natur pur und jede Menge Spaß für Groß 
und Klein: Für die Kleinen spielt um 13 Uhr 
und 15 Uhr das Puppentheater Kauter & 
Sauter. Außerdem können sich die Kinder 
bunte Gesichter schminken lassen, selbst-
gemachte Maibowle probieren, Blüten- und 
Kräutersalz herstellen, mit Salzteig basteln 
und einen Mini-Kräutergarten herstellen. 
Wissenswertes über Bienen kann man beim 
3D-Kino erfahren. Und wer möchte, kann 
um 11 Uhr und um 13 Uhr den Geschich-
ten der Märchentante lauschen.
Um 14.00 Uhr und um 15.30 Uhr lädt eine 
Führung zum Besuch der Gedenkaus-
stellung „1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben“ ein. Vor 500 Jahren wurde 
in Oberschwaben und im Allgäu Weltge-
schichte geschrieben. Das Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben wirft einen 
regionalen Fokus auf Ereignisse, Orte 

und Personen des Bauernkriegs in Ober-
schwaben und dem Allgäu und erzählt die 
Geschichte aus der Sicht der aufständischen 
Bauern. Parallel dazu findet jeweils eine 
Führung durch den barrierearmen Hof 
Beck statt. Im Hof Beck wird die Lebens-
welt einer Bauernfamilie um 1900 in einer 
inklusiven Dauerausstellung lebendig. The-
men wie Ernährung, Stall- und Feldarbeit, 
Schlafen, Hygiene und Kleidung zeigen den 
Alltag vor über 100 Jahren.
Für das leibliche Wohl sorgen der Musik-
verein Wolfegg und der Sportverein Wol-
fegg mit Herzhaftem vom Grill, Kaffee und 
Kuchen. Die Landfrauen bereiten wie-
der ihre beliebten Zogenen Kiachla und 
Kräuterflädle zu. Im Fischerschopf gibt 
es Fischspezialitäten vom Fischereiverein 
Mosisgreut. Schwäbische Spezialitäten wie 
Maultaschen und Dinnete dürfen natürlich 
auch nicht fehlen.
Für den Besuch des Marktes und des gesam-
ten Museums gilt ein Sondereintrittspreis 
von 3 Euro, Kinder haben freien Eintritt. Der 
Einlass ist ab 8.30 Uhr. Die Aktionen finden 
ohne Voranmeldung und bei jedem Wet-
ter statt. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.bauernhaus-museum.de.

Sportverein  
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren
22. Spieltag bereits am 
Samstag, 03.05.2025:

Die Wolfegger treten in Wolpertswende an  
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel II
SV Wolp. II – SV Wolfegg II	 13:00 Uhr
Team 2 ist nach 2 Niederlagen in Folge auf 
Tabellenplatz 8 abgerutscht. Gegen den 
Tabellenletzten muss nun unbedingt ein 
Sieg her, um den Blick wieder mehr nach 
vorne richten zu können.
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I
SV Wolp. I – SV Wolfegg I 	 15:00 Uhr
Die Wolfegger haben sich mit dem Punkt 
gegen die SG Waldburg/Grünkraut wie-
der vor den Relegationsplatz geschoben. 
Doch muss jetzt nach 5 sieglosen Spielen 
in Folge endlich wieder ein Sieg eingefah-
ren werden. Aber auch wenn die Wolperts-
wender aktuell in der Tabelle auf dem 
drittletzten Rang zu finden sind, wird es 
nicht leicht werden. Auf jeden Fall muss die 
Hintermannschaft wieder besser stehen, 
vor allem gegen den Top-Torjäger Daniel 
Litz auf Seiten der Wolpertswender. Und 
vorne müssen noch mehr die Chancen kon-
sequent genutzt werden. Nur dann kann 
man sich ein wenig Luft nach hinten in der 
Tabelle verschaffen.
 
Rückblick Herren
21. Spieltag vom Sonntag, 27.04.2025:
Team 1 holt Unentschieden, Team 2 verliert

Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I
SV Wolfegg I – SG Wald./Gr. I � 3:3 (1:3)
Die Wolfegger starteten gut und druckvoll 
in diese Partie und belohnten sich bereits 
nach gut 10 Minuten mit der 1:0 Führung 
durch Martin Adler. In der Folge hatte 
man weitere beste Möglichkeiten, um das 
zweite oder dritte Tor zu erzielen, doch blie-
ben diese leider ungenutzt. In der letzten 
Viertelstunde der ersten Halbzeit haben 
die Hausherren dann ein wenig den Faden 
verloren und 3 leichte Gegentreffer zuge-
lassen und so musste man mit einem 1:3 
Rückstand in die Halbzeitpause. Nach dem 
Seitenwechsel übernahmen dann die Wol-
fegger wieder das Spiel und konnten durch 
einen Doppelschlag von Philipp Feser ver-
dient ausgleichen zum 3:3. Bei besserer 
Chancenverwertung wäre auch noch ein 
Sieg möglich gewesen, doch dazu fehlte 
dann wieder die Konsequenz in der Chan-
cenauswertung. Am Ende stand ein hoch-
verdienter Punkt gegen die SG Waldburg/
Grünkraut zu Buche.
Tore: 1:0 Martin Adler (12.), 1:1 Niklas Sterk 
(32.), 1:2 Deniz Akcicek (36.), 1:3 Niklas Sterk 
(39.), 2:3, 3:3 Philipp Feser (53., 66.)

Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel II
SV Wolfegg II – SG W./Gr. II 	�  1:2 (1:1)
Auch Team 2 startete gut in das Spiel und 
ging durch Yannick Vaas mit 1:0 in Führung. 
Doch kurze Zeit später konnten die Gäste 
zum 1:1 ausgleichen. Die Partie war dann 
lange Zeit offen, auch wenn die Wolfeg-
ger die letzten 20 Minuten wegen einer 
gelb-roten Karte in Unterzahl bestreiten 
mussten. Erst wenige Minuten vor Schluss 
mussten die Wolfegger den Gegentreffer 
zum 1:2 und damit eine bittere Heimnie-
derlage hinnehmen.
Gelb-rote Karten: Johannes Geyer (70., 
SVW), Michael Baumann (90., SG W/G).
Tore: 1:0 Yannick Vaas, 1:1 Kilian Hölz (20.), 
1:2 Gregor Strodel (84.)

Vorschau Jugend
E-Junioren, Kreisstaffel:
Freitag, 02.05.2025, 17:15/18:30 Uhr:
SV Wolfegg II – SG Herlaz./​Friesenh. II
SV Wolfegg I – SG Herlaz./​Friesenh. I
D-Junioren, Kreisstaffel:
Samstag, 03.05.2025, 13:45/15:15 Uhr:
SV Wolfegg II–   SG Unt./​Aich./​Seib. II
SV Wolfegg I–  SG Hauerz/​Dietmanns
C-Junioren, Kreisstaffel in Ebersbach:
Samstag, 03.05.2025, 15:15 Uhr:
SG Aul./​Blönr/​Eb.–  SG Bergatr./Wolfegg
B-Junioren, Kreisstaffel in Wolfegg:
Sonntag, 04.05.2025, 11:00 Uhr:
SG Bergatr./Wolfegg – SV Weingarten II
A-Junioren, Kreisstaffel in Bergatreute:
Samstag, 03.05.2025, 17:00 Uhr:
SG Wolfegg/Bergatr. – SG Baienf./​Baindt

Rückblick Jugend
E-Junioren: spielfrei
D-Junioren, Kreisstaffel:
SV Eglofs II – SV Wolfegg II 	�  4:1
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FV Bad Waldsee I – SV Wolfegg I   0:4
C-Junioren, Kreisstaffel:
SG Bergatreute/Wolfegg – FG WRZ   3:3
B-Junioren, Kreisstaffel:
FG WRZ – SG Bergatreute/Wolfegg   5:2
A-Junioren, Kreisstaffel:
SV Weissenau – SG Wolfegg/Bergatr.  1:8
Mit einem deutlichen Auswärtssieg in Weis-
senau konnte die A-Jugend auch das dritte 
Spiel der Rückrunde erfolgreich gestalten. 
Von Beginn an war man auf dem Kunstra-
senplatz im ungewohnten 9er-Spielmodus 
das bessere Team, in den ersten 15 Minu-
ten klatschten 3 Bälle an den Pfosten. In 
der 17. Minute ein schneller direkt vorge-
tragener Angriff, Anton auf links zieht aufs 
Tor, der gute Torhüter der Gastgeber kann 
zwar parieren, den Abpraller drückt Maxi 
zum 0:1 über die Linie. 
Der Führungstreffer sollte eigentlich Sicher-
heit geben, doch nach einer weiteren ver-
gebenen Großchance kamen die Gastgeber 
mit dem ersten Angriff zum Ausgleich. Der 
Gästeangreifer war in der Mitte komplett 
frei und ließ unserem B-Jugend-Keeper 
Leo keine Abwehrchance. Nun dauerte es 
einige Zeit, bis man sich von dem Gegen-
treffer erholen konnte. In der 38. Minute 
dann aber der erneute Führungstreffer, 
Anton wieder auf links zieht scharf in die 
Mitte und Leon erzielt das 1:2. Kurz vor der 
Halbzeit beinahe der identische Spielzug 
über links, Anton diesmal auf Noah, der 
zum 1:3 vollendete. Mit dem Spielstand 
ging es in die Pause und hier nahm man 
sich vor, weiter Druck auszuüben, um die 
endgültige Entscheidung herbeizuführen. 
Doch erst einmal lief man in einen Kon-
ter, der Abschluss der Gastgeber landete 
jedoch nur an der Latte. Danach vergab 
man nochmals zwei gute Möglichkeiten, 
bevor in der 66. Minute Anton aufs Tor 
schoss, den Abpraller verwertet Paul zum 
1:4. Jetzt stellte man das Ergebnis innerhalb 
von 10 Minuten auf 1:7. In der 70. Minute 
stand B-Jugendspieler Ben nach einer Ecke 
völlig frei und traf per Direktabnahme zum 
1:5. Kurz darauf ein toller Pass von Timo von 
hinten auf den startenden Samu, der im 1:1 
erst am Torhüter scheiterte, den Abpraller 
dann aber zum 1:6 im Tor unterbrachte. In 
der 75. Minute spielte Paul Anton frei, der 
zum 1:7 abschloss. 
Den Schlusspunkt setzte Leon, der nach 
einem weiteren gelungenen Aufbaupass 
von Timo von links Richtung Tor zog und 
zum 1:8 traf. Mit diesem Erfolg zog man 
mit dem spielfreien Spitzenreiter aus Blit-
zenreute/ Mochenwangen/Wolpertswende 
gleich und belegt Rang 2.

Kader: Leo Müller, Paul Liebmann (1), Timo 
Schmid, Samuel Krusch (1), Anton Hoh (1), 
Jannis Schorpp, Leon Schmidt (2), Noah Rie-
desser (1), Maxi Schmid (1), Max Schöllhorn, 
Ben Manz (1), Felix Knörle

SV Wolfegg Vereinsheim
Fr., 02.05.25 geöffnet ab 17:00 Uhr

E-Jun.:
SV Wolfegg II – SG Herlaz./ Friesenh.II
SV Wolfegg I – SG Herlaz./ Friesenh.I
Sa., 03.05.25 geöffnet ab 13:30 Uhr

D-Jun.:
SV Wolfegg II – SG Unt./ Aich./ Seib. II

SV Wolfegg I – SG Hauerz/ Dietmanns
So., 04.05.25, geöffnet ab 11:00 Uhr

B-Jun.:
SG Bergatr./Wolfegg – SV Weingarten II

    Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

Abenteuer-Wanderung  im 
Weissenbronnen
Für Familien mit Kindern und/oder selb-
ständige Kids von 6 - 12 Jahren 
Wann: Freitag, 16. Mai 2025, 
15.00 – 18:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Hofgarten zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften nach Weis-
senbronnen. 
Macht euch bereit für ein spannendes 
Abenteuer!
Kommt mit uns auf eine aufregende Ent-
deckungsreise in den Altdorfer Wald! Hier 
gibt es nicht nur Bäume und Blumen, son-
dern auch viele geheimnisvolle Geschich-
ten und Abenteuer, die nur darauf warten, 
von euch entdeckt zu werden. Ihr werdet 
sehen, der Wald ist voller Leben – nicht nur 
von Tieren, sondern auch von zauberhaf-
ten Wesen!
Was erwartet euch?
• Tiere im Wald: Vielleicht begegnen wir 
einem scheuen Reh oder hören das Rufen 
eines Eulenkindes. Der Wald ist voller Tiere, 
die sich hinter den Bäumen verstecken!
• Magische Geschichten: Wisst ihr, dass im 
Altdorfer Wald nicht nur Tiere leben, son-
dern auch mystische Kreaturen? Wir hören 
spannende Geschichten über die Moorhe-
xen, die in den düsteren Ecken des Waldes 
wohnen, über räuberische Banden und 
über kleine Zwerge, die heimlich im Wald 
ihr Unwesen treiben.
• Natur erleben: Wir werden Kräuter sam-
meln und lernen, welche Pflanzen im Wald 
wachsen und was sie uns Gutes tun kön-
nen, aber auch welche giftig sind. Vielleicht 
finden wir auch Quellwasser, das so klar 
und frisch ist, dass es uns neue Energie gibt!
• Die Schätze des Waldes: Schaut genau 
hin! Vielleicht entdeckt ihr verborgene 
Schätze, die der Wald für uns bereithält 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, wet-
tergerechte Kleidung, Trinkbecher oder 
Wasserflasche, Sitzkissen, Zeckenschutz, 
gute Laune und Abenteuerlust.

Für Proviant ist gesorgt!
Wir freuen uns auf euch!! Andrea Sonntag 
und Silvia Huber (Mobil: 0160/8975758)
In Kooperation mit: Naturvielfalt Westall-
gäu. 
Max. 15 Kinder.
Anmeldung ab sofort möglich unter
https://naturvielfalt-westallgaeu.de/
vielfalt-erleben/veranstaltungen/

Mit der Schwäbischen Eisenbahn nach 
Pfullendorf mit Stadtführung am So, 
04.05.2025
Treffpunkt unseres sonntäglichen Ausflu-
ges ist um 8.15 Uhr am Bahnhof Wolfegg.
Wir fahren mit dem Zug nach Aulendorf 
und dann weiter mit der Räuberbahn über 
Altshausen, Hoßkirch, Ostrach und Burg-
weiler bis Pfullendorf. Bei einer Stadtfüh-
rung, Beginn um 10.30 Uhr, werden wir viel 
Wissenswertes über Pfullendorf, über seine 
schöne Altstadt und über seine Geschichte 
erfahren. Anschließend stärken wir uns bei 
einer Mittagseinkehr. Wegen der Taktung 
der Räuberbahn werden wir nach 14 Uhr 
wieder mit der Räuberbahn zurück nach 
Aulendorf fahren. Bevor der Zug zurück 
nach Wolfegg fährt, wandern wir zum 
schönen Naherholungsgebiet Steeger 
See. Rückkehr in Wolfegg ist geplant um 
17.25 Uhr.
Eine Anmeldung bis Samstag, 03.05.2025 
ist gewünscht wegen der Klärung der benö-
tigten Fahrkarten bzw. ob bereits ein Ticket 
vorhanden ist. Die Fahrkosten betragen für 
die Hin- und Rückfahrt ca. 6 bis 8 €.
Auf viele teilnehmende Mitglieder und 
Gäste freuen sich die Wanderführerinnen
U. Spehn-Angerer und H. Kling, 
Tel. 07527 9611850

Vereinsmeisterschaft Bogenschützen

Am Sonntag, 13.04.2025 bzw. am Mittwoch, 
09.04.2025 (Vorschießen) fanden die Ver-
einsmeisterschaften draußen der SGTell 
Bogenschützen statt. 
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Teilgenommen haben 7 Schützen, nachfol-
gend die Ergebnisse:
30 m Distanz
1. Platz Emilian Hepp 353 Ringe. 
50 m Distanz 
1. Platz Andreas Feser 605 Ringe
2. Platz Manuel Feser 547 Ringe
3. Platz Karl Wenzel 497 Ringe
4. Platz Roland Köppe
5. Platz Claus Greck
6. Platz Achim Geisler

Dartturnier im Schützenhaus 
der SG Tell
Hiermit laden wir alle zu unserem Darttur-
nier am 28.06.2025 ein. 
Wer Lust hat teilzunehmen, wir haben noch 
wenige Restplätze frei.

Generalversammlung 21.03.2025 mit 
Kameradschaftsabend
Am 21.03.2025 fand in der Bogenhalle des 
Schützenvereins in Wolfegg unsere Gene-
ralversammlung statt.

Es waren 40 Mitglieder anwesend.
1.	 Begrüßung und Eröffnung
Die Mitglieder sowie Günter Eisele (i.V. 
der Gemeinde) und unser Ehrenmitglied 
Roland Reumont wurden durch den 2. Vor-
stand Viktor Ott begrüßt und die Versamm-
lung wurde durch ihn eröffnet.
2.	 Berichte
a)	 Vorstandsteam
Jürgen Dietenberger berichtete über die 
Aktivitäten im Vorstandsteam. Es wurden 
4 Ausschusssitzungen abgehalten. Wir sind 
in allen 3 Sportbereichen bestens aufge-
stellt, was später noch durch die Vorträge 
der einzelnen Sportarten deutlich werden 
wird. Herausforderung des Vereins ist der 
Umbruch in den letzten 5 Jahren, wir haben 
eine stabile Mitgliederzahl, jedoch 40 % 
neue Mitglieder. Deren unterschiedlichen 
Anforderungen gerecht zu werden ist eine 
Herausforderung. Mit diesem Thema wird 
sich die Vorstandschaft im Laufe des Jahres 
intensiv beschäftigen. Daraufhin teilte er 
noch Daten zur Mitgliederstatistik mit und 

gab Ausblick auf die mittelfristig geplan-
ten Investitionen.
b.)	 Schatzmeister
Lea Dumke erläuterte detailliert die Ein- 
und Ausgaben des vergangene Jahres. Trotz 
hoher Investitionen in eine Photovoltaikan-
lage und die Modernisierung des neuen 
Schießstandes konnten wir, dank großzügi-
ger Spenden und den durchgeführten Ver-
einsaktionen, das Jahr mit einem leichten 
negativen Ergebnis abschließen.
c.)	 Sportleiter Luftdruck
Bericht wurde durch Rene Stolze vorgetra-
gen:
Die Durchschnittswerte der Mitglieder 
sind seit der Modernisierung des Schieß-
standes im Luftdruck durchweg gestie-
gen. Die Mitglieder haben im vergangenen 
Jahr an vielen Wettkämpfen, Rundenwett-
kampf Senioren Schützenkreis Wangen und 
Ravensburg, Bezirks- und Landesmeister-
schaften teilgenommen und dabei sehr 
gute Ergebnisse erzielt.
Vereinsmeisterschaft:
1. Roland Reumont 313,0 Ringe
2. Ramona Stolze 314,9 Ringe
3. René Stolze 316,0 Ringe
Wanderpokal Kleinster Teiler in der VM ging 
an Ramona Stolze mit einem Teiler von 4,0
Schützenkönig 2025:
Schützenkönig Philip Schmidt - 142,0 Teiler
1. Ritter Thea Dietenberger - 223,5 Teiler
2. Ritter Manfred Niedermeier - 285,8 Teiler
d.) Sportleiter Bogen
Bericht wurde durch Achim Geissler vor-
getragen:
Am Jugendtraining nehmen unter Trai-
ner Karl Wenzel 4-5 Jugendliche teil. Im 
Erwachsenentraining sind durchschnitt-
lich 6-8 Teilnehmer anwesend. Es wurde ein 
Schnupperschießen für das Landratsamt 
und 2 spezielle Trainings für Schusstechnik 
durchgeführt. Unsere Schützen nahmen an 
zahlreichen Turnieren teil und konnten oft 
auf den vorderen Plätzen landen.
Vereinsmeisterschaft Halle
Damen:
1. Bärbel Feser
2. Lea Dumke
3. Grazyna Spalek
Herren:
1. Markus Wetzel
2. Andreas Feser
3. Karl Wenzel
Vereinsmeisterschaft 3D
1. Roland Köppe
2. Karl Wenzel
3. Alexander Hölderl
e.)	 Bericht Dart
Bericht wurde durch Angela Reich vorge-
tragen:
Ein interessantes Jahr liegt hinter uns. Nach 
einem anfänglich guten Start mit vielen 
neuen Mitgliedern in unserer Abteilung, ist 
leider nur ein harter Kern von fixen Spielern 
übrig geblieben.

Unterstützt von:
HSM, Kraut & Rasen, Kather Karosserie & Lack, ITV Torsysteme Brandschutz Reparatur + Service,  
S-A-S Schrankanlagenservice-Süd, Huhn Sanitär- und Heizungstechnik
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Wir haben uns dieses Jahr auf einigen Wett-
kämpfen in näherer und weiter Umgebung 
eingefunden. Zwischen Baienfurt und Reut-
lingen war alles dabei. Dort mussten wir 
uns mit unserem Können nicht verstecken 
und konnten mit sehr guten Platzierungen 
und teilweise auch Preisgeld wieder nach 
Hause gehen.
Am 16.11. fand unser 1. Wolfegger Steeld-
art Turnier statt – die 16 Startplätze waren 
voll und die Stimmung unter den Teilneh-
mern sehr gut. Wir haben tolles Feedback 
von allen Seiten erhalten.
Die meisten 180er im Training in diesem 
Jahr hat Florian Netzer (20x) geworfen 
gefolgt von Simon Hämmerle mit 17 und 
Jürgen Dietenberger mit 14.
Das beste Gesamtergebnis hat Nico Reich 
erreicht, dicht gefolgt von Simon Häm-
merle auf dem 2. Platz.
f.) Schriftführerin
Bericht wurde durch Angela Reich vorge-
tragen:
Ein nicht unwichtiger Termin ist unser Auf-
räum- und Putztag. In diesem Jahr haben 
25 Mitglieder in und um das Vereinsheim 
alles wieder auf Vordermann gebracht. 
Die Außenanlage von Unkraut und Moos 
befreit, Hecken geschnitten, Fenster 
geputzt, Spinnweben beseitigt, Gaststätte 
gereinigt. Als jeder mit der Arbeit fertig 
war, sind wir noch gesellig beim Helferfest 
zusammengesessen und haben den Tag 
gemütlich ausklingen lassen.
Unseren Vereinsausflug haben wir in die-
sem Jahr mit Zug und Schienenersatzver-
kehr bestritten. Nach dem obligatorischen 
Weißwurstfrühstück fuhren wir dieses Mal 
nach Sigmaringen, dort konnte man das 
Zündappmuseum oder das Schloss Sigma-
ringen besichtigen, sich einfach im Städtle 
treiben lassen oder gemütlich einkehren. 
Einen gemütlichen Ausklang vom Ausflug 
war auch in diesem Jahr wieder im Gast-
haus Jäger, wo man sich viel zu erzählen 
hatte.
Erwähnenswert war natürlich auch unser 
Tag der offenen Tür, welcher von unserem 
Vorstand Jürgen Dietenberger (und Bür-
germeister Peter Müller) eröffnet wurde. 
In Eigenleistung und Investitionen von 
ca. 21.000 € haben wir unsere Schießan-
lage modernisiert und digitalisiert. Unsere 
Besucher durften sich an diesem Tag in den 
einzelnen Disziplinen wie Luftgewehr/Pis-
tole, Bogen und Dart versuchen. Auch vom 
Bewirtungsteam wurden unsere Besucher 
bestens mit Getränken, Kuchen und war-
men Würstchen versorgt.
Am späten Nachmittag haben wir unser 1. 
Wolfegger Dartturnier gestartet. Unsere 16 
Teilnehmer waren mit viel Freude im Tur-
nier und wir konnten diesen Tag schön aus-
klingen lassen.
All das trägt dazu bei, dass unser Vereinsle-
ben funktioniert und die Mitglieder auch 
unter den Abteilungen den Kontakt zuei-
nander nicht verlieren.

g.) Kassenprüfer
Bericht wurde von Werner Dietenberger 
vorgetragen:
Am 24.02. wurde die Kassenprüfung durch 
unsere Prüfer Willi Räth und Werner Die-
tenberger durchgeführt. Es wurde festge-
stellt, das die Kasse und die Kontostände 
übereinstimmen.
Es wurde auf das gute Geschäftsergebnis 
und die gut geführten Bücher und Ordner 
hingewiesen. Es ging ein Dank an die Vor-
standschaft. Die Entlastung des Vorstandes 
wurde vorgeschlagen.
3.) Aussprache zu den Berichten
Günter Eisele, i.V. BM Peter Müller, hat die 
Entwicklung des Schützenvereins in den 
letzten Jahren verfolgt und hebt die Leis-
tung des Vereins hervor. Er hat sich an die 
Mitglieder gewandt, ob es noch Fragen zu 
den Berichten gibt.
4.) Entlastung des Vorstandes
Günter Eisele schlug den Mitgliedern vor, 
der Empfehlung der Kassenprüfer zu fol-
gen und die Vorstandschaft zu entlasten. 
Dies wurde von der Versammlung einstim-
mig bestätigt.
5.) Wahlen
a.) 1 Mitglied des Vorstandteams – Kassier
 Ramone Stolze wurde einstimmig 

gewählt
b.) 1 Mitglied des Vorstandteams
 Viktor Ott wurde einstimmig gewählt
c.) 1 Sportleiter Bogen
 Achim Geissler wurde einstimmig 

gewählt
d.) 1 Beisitzer
 Melanie Müller wurde einstimmig 

gewählt
e.) 2 Kassenprüfer (2 Jahre) – bisher Wer-

ner Dietenberger und Willi Räth
 Werner Dietenberger und Willi Räth 

wurden einstimmig gewählt
6.) Satzungsänderung
Beantragt wird die Aufnahme des „Sport-
leiter Darts“ in die Satzung.
Die Aufnahme des Posten „Sportleiter Dart“ 
in die Satzung wurde einstimmig ange-
nommen.
7.  Ehrungen
30 Jahre Mitgliedschaft
– Erika Bertsch
– Gerhard Schädler
Ein besonderer Dank geht noch an Lea 
Dumke, die aus dem Vorstandsteam mit 
einem Blumenstrauß verabschiedet wurde.
8.) Wünsche und Anträge
· Reinhold Weber
Königsschießen gerne an einem gemein-
samen Tag und nicht wie in diesem Jahr 
an vereinzelten Tagen, Rene Stolze meinte 
dazu, dass es für die Mitglieder besser wäre 
über den größeren Zeitraum, nimmt die 
Gedanken von Reinhold Weber aber gerne 
auf, dass es für die Gemeinschaft besser 
wäre
Idee dazu: Kann auch auf 1 Tag reduziert 
werden – evtl. mit Kombi Vereinsabend
· Karl Wenzel

Kleinviehturnier am 18.10.2025 / stattdes-
sen Regionalmeisterschaft 3D-Bowhunter
Es wurde abgestimmt und wir werden 
dieses Jahr die „Süddeutsche Regional-
meisterschaft 3D-Bowhunter“ statt dem 
Kleinviehturnier ausrichten
· Karl Wenzel
FAA-Weltmeisterschaft 3D-Bowhunter im 
Jahr 2027 in Bad Waldsee
Hierzu gibt es keine offizielle Abstimmung 
– aber es würden sich Mitglieder gerne 
bereiterklären, an dieser Veranstaltung an 
einzelnen Tagen mitzuwirken.
Nachdem es keine weiteren Meldun-
gen von den Mitgliedern gab, wurde die 
Versammlung von Viktor Ott um 21 Uhr 
geschlossen.

Hegering Wolfegg-Bergatreute
Rehkitzrettung
Aufruf zur Meldung der Mähtermine
Die ersten Geißen haben bereits gesetzt. 
Häufig werden Kitze in Wiesen oder Getrei-
deäckern abgelegt und haben in den ers-
ten Wochen keinerlei Fluchtverhalten, 
sondern ducken sich instinktiv. Damit fal-
len die Rehkitze oder auch andere Klein-
säuger dem Mähwerk zum Opfer, wenn 
sie nicht rechtzeitig entdeckt werden. Nur 
durch vorheriges Absuchen können Tier-
leid und strafrechtliche Konsequenzen ver-
hindert werden. Die Wildtierrettung Bad 
Waldsee e.V. kann mit 6 Drohnenteams im 
Umkreis von 20 km unkompliziert betref-
fende Flächen absuchen. Bitte melden Sie 
frühzeitig den Mähtermin dem Jagdpäch-
ter oder nehmen selbständig Kontakt zu 
einem Drohnenteam wie z.B. der Wildtier-
rettung Bad Waldsee e.V. auf. Sollten Sie 
den Jagdpächter nicht kennen, kann die-
ser über den Hegering ausfindig gemacht 
werden. 
Für die Gemarkung Wolfegg: 
Hegeringleiter: 
Thomas Dietenberger, 0157 34338315
Stellv. Hegeringleiter: 
Sebastian Mangelkramer,
jagd@mangelkramer.com
Für die Gemarkung Bergatreute: 
Stellv. Hegeringleiter: Franz Wirbel, 
0160 4452172
gez. Franz Wirbel
Stellv. Hegeringleiter

Sportverein Alttann
SG Alttann Bergatreute 
unterliegt unglücklich mit 
0:1 gegen SV Reute II

Die SG Alttann Bergatreute musste sich am 
Wochenende in einer hart umkämpften 
Partie gegen den SV Reute II knapp mit 0:1 
geschlagen geben. In einer über weite Stre-
cken ereignisarmen ersten Halbzeit neu-
tralisierten sich beide Teams weitgehend 
im Mittelfeld, bei gleichmäßig verteilten 
Spielanteilen. Nennenswerte Torchancen 
blieben Mangelware, und so ging es tor-
los in die Pause.
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Nach dem Seitenwechsel nahm das Spiel 
jedoch an Fahrt auf. In der 53. Minute 
wurde Dominik Bareiß dann mit Gelb-Rot 
vom Platz gestellt, nachdem er bereits kurz 
vor der Halbzeit verwarnt worden war, kam 
er nun in einem Zweikampf zu spät und traf 
seinen Gegenspieler unglücklich. Trotz der 
Unterzahl zeigte sich die SG kaum beein-
trächtigt und hielt die Partie weiterhin 
offen. Gefährlich wurde es wenn über-
haupt nur bei Standardsituationen. In der 
73. Minute dann die spielentscheidende 
Szene. Nach einem vom Schiedsrichter als 
Rückpass gewerteten Ball entschied dieser 
auf indirekten Freistoß für Reute in zentra-
ler Position nur wenige Meter vor dem Tor. 
Zwar konnte der erste Versuch geblockt 
werden, doch der Ball blieb im Strafraum  
und wurde aus dem Getümmel heraus 
nochmals nach vorne gepasst von wo aus 
ein Stürmer freistehend in sehr abseitsver-
dächtiger Position den Ball verwandelte. 
Die SG ließ sich jedoch nich schocken und 
reagierte prompt. Direkt nach dem Anspiel 
lief Nico Haunsberger nach einem schö-
nen Steckpass allein auf das Tor zu, schei-
terte jedoch am Keeper. Nur eine Minute 
später fast die identische Situation. Dies-
mal war es Samuel Wäscher, der die Vertei-
digung überlief, doch der Schiedsrichter 
unterbrach die Aktion fälschlicherweise 
wegen einer angeblichen Abseitssitu-
ation. Trotz Unterzahl erhöhte die SG in 
der Schlussphase weiter den Druck. In der 
Nachspielzeit sah dann ein Spieler des SV 
Reute II ebenfalls Gelb-Rot, nachdem er 
sich wohl mit André Schneider ein Wort-
gefecht geliefert hatte, der selbst auch 
verwarnt wurde. Kurz vor dem Abpfiff bot 
sich der SG dann noch eine letzte Gele-
genheit. Ein hoher Ball in den voll besetz-
ten Strafraum konnte von Reute nicht 
geklärt werden, doch der Abschluss aus 
dem Getümmel heraus verfehlte das Ziel. 
So blieb es bei einer äußerst unglücklichen 
0:1-Niederlage, in einem Spiel, das zumin-
dest einen Punktgewinn für die SG Alttann 
Bergatreute verdient gehabt hätte.
Vorschau:
Freitag,  02.05.2025, 18:30 Uhr
SG Alttann Bergatreute – SV Haisterkirch II

Liederkranz Alttann 
e.V.
Mitgliederversammlung 
Männerchor Alttann

Der Männerchor hielt am 15. April 2025 
seine jährliche Mitgliederversammlung ab. 
Bevor es zu den Regularien ging, stimmte 
Chorleiter Peter Schad das Lied „Jasmina“ 
an. Zur Ehrung der Verstorbenen, Erwin 
Ströhle und Erwin Ringer, sangen wir den 
Kanon „Dona novis pacem“. 
Vorsitzender Karl Motz stellte die Beschluss-
fähigkeit der Versammlung fest und gab 
einen kurzen Bericht von 2024 ab. In einem 
ausführlichen Bericht von Schriftführer Kurt 
Nussbaumer hörten wir von den vielen 

Aktivitäten im abgelaufenen Vereinsjahr. 
Höhepunkte waren einmal mehr die Sän-
gerabende im Herbst sowie der Vereinsaus-
flug auf die Reichenau. Weitere Auftritte 
rundeten das Jahresprogramm ab.Kassier 
Bruno Waldinger musste einen leichten 
Rückgang des Kassenstandes vermelden. 
Vor allem die enorme Steigerung der Abga-
ben an die Gemeinde für den Probenraum 
schlug hier zu Buche. Trotzdem ist der aktu-
elle Kassenstand noch beruhigend. Kassen-
prüfer Bruno Häfele bescheinigte eine gute 
und korrekte Kassenführung. Josef Matheis 
war es vorbehalten, die Entlastung der Vor-
standschaft zu beantragen, die einstimmig 
erfolgte. Zuvor aber lobte er deren Arbeit, 
er sprach auch große Anerkennung für die 
musikalische Leitung aus.
Peter Schad stellte fest, dass uns vieles recht 
gut gelungen ist und dass das Singen im 
Alter doch recht viel Freude machen kann. 
Pianist Franz Ott schloss sich dieser Mei-
nung an.
Kurz und schmerzlos wurde der TOP Wah-
len von Josef Matheis abgehandelt: Karl 
Motz wurde nach 46 Jahren als Vorsitzen-
der und Bruno Waldinger für zwei weitere 
Jahre einstimmig bestätigt.Zum Abschluss 
des Abends feierten wir den 80. Geburts-
tag unseres Sängers Walter Appenmaier. 
Karl Motz gratulierte ihm im Namen des 
gesamten Chores, dankte ihm für sein Sin-
gen im Chor und für die vielen Soli seit 28 
Jahren. Er überreichte ihm einen Gutschein 
für die Festspiele in Altusried. Das obliga-
torische Ständchen „Fröhlichkeit und leich-
tes Leben“ leitete zum gemütlichen Teil des 
Abends über.

Vorausschau: 
Der Männerchor Alttann gestaltet am 11. 
Mai musikalisch die Maiandacht in der Wall-
fahrtskirche in Bergatreute.

Narrenzunft 
Höllteufel  
Alttann e.V.
Bericht zur 

Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 25. April 2025 fand unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung im 
Schulhaus in Alttann statt, die satzungs-
gemäß einberufen wurde. Es waren ins-
gesamt 71 Personen anwesend, wovon 55 
wahlberechtigt waren.Unser Zunftmeister 
Markus Bautz eröffnete die Versammlung 
und begrüßte alle anwesenden Mitglieder, 
Bürgermeister Peter Müller und alle Vertre-
ter der Alttanner.
Im Anschluss begann Markus Bautz mit sei-
nem Bericht und einem kurzen Rückblick 
über die vergangenen Termine seit der letz-
ten Mitgliederversammlung. Abschließend 
an seinen Bericht bedankte er sich bei allen 
für die gelungenen Veranstaltungen und 
die tolle Zusammenarbeit.
Danach berichtete unsere Schriftführe-
rin Lea Bichelmayer ausführlich über die 

abgehaltenen Zunftratsitzungen und die 
Themen, die in den jeweiligen Sitzungen 
besprochen wurden. 
Unsere Kassiererin Anja Müller legte einen 
detaillierten Bericht über die Ein- und Aus-
gaben des vergangenen Jahres dar und gab 
somit einen guten Überblick über die finan-
zielle Situation des Vereines.
Unter Tagesordnungspunkt 8 berichtete  
unsere Jugendwartin Birgit Baumeister 
über die Jugendarbeit. Neben einem Grill-
fest, einem Ausflug in die 3D Schwarzlicht 
Minigolf-Anlage ging es direkt nach der 
Fasnet auf ein Hüttenwochenende ins All-
gäu, bei dem alle viel Spaß hatten.
Unsere Kassenprüferin Simone Wachter 
bestätigte die einwandfreie Kassenfüh-
rung und teilte mit, dass einer Entlastung 
nichts im Wege stehe, worauf die Vorstand-
schaft durch die Versammlung einstimmig 
entlastet wurde.
Nach einer Begrüßung übernahm Bürger-
meister Peter Müller die Wahlleitung. Es 
wurde wie folgt gewählt:
Zunftmeister: Markus Bautz (bestätigt)
Kassiererin: 
Anja Müller (bestätigt)
Oberteufel: 
Sebastian Mücke (bestätigt)
1. Beisitzer: 
Birgit Baumeister (bestätigt)
3. Beisitzer: 
Jens Krattenmacher (neu)

Da sich Manu Büchler als Beisitzer nicht 
mehr zur Wahl stellte, bedankte sich Markus 
Bautz bei ihm für seine tatkräftige Unter-
stützung und sein Engagement die letzten 
Jahre und verabschiedete ihn mit einem 
kleinen Präsent.

Verabschiedung Manu Büchler 

Im weiteren Verlauf der Versammlung folg-
ten unsere Ehrungen:

(s. nächste Seite)
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Nachfolgend wurde Albert Hamm zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum als Büttel 
mit Standing Ovations von der Versammlung geehrt. Katja Demmler betonte in Ihrer 
Rede sein Engagement und unermüdlichen Einsatz und überreichte ihm als Danke-
schön einen Geschenkkorb.

10 Jahre Mitgliedschaft:

v. l. n. r.: Markus Bautz (Zunftmeister), Lea Nuber, Wolfgang Hage, Ben 
Rühfel, Lian Döbele, Markus Klaus, Sonja Hage, Roswitha Hirscher-Klaus 
und Katja Demmler (Vizezunftmeister).Es fehlten: Luisa Dietenberger, 
Sina Dietenberger, Lina Forderer und Birgit Kunze.

20 Jahre Mitgliedschaft:

v. l. n. r.: Markus Bautz (Zunftmeister), Yannick Vaas, Elisabeth 
Burger, Arno Burger und Katja Demmler (Vizezunftmeister).

30 Jahre Mitgliedschaft:

v. l. n. r.: Markus Bautz (Zunftmeister), Andreas Anderhof und Katja Demm-
ler (Vizezunftmeister). Es fehlte: Andreas Lang

40 Jahre Mitgliedschaft:

v. l. n. r.: Markus Bautz (Zunftmeister), Matthias Boll und Katja 
Demmler (Vizezunftmeister).
Es fehlte: Gerda Bucher

Nach einer kurzen Vorschau über anstehende 
Termine in 2025 und unseren Umzug in 2026, 
bedankte sich Markus Bautz bei allen Mitglie-
dern für die geleistete Arbeit und beendet die 
Mitgliederversammlung 2025.
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Frühjahrs-Konzert 2025
Der Musikverein Rötenbach lädt Sie herz-
lich zum diesjährigen Frühjahrskonzert 
am Samstag, 17. Mai 2025 um 20.00 
Uhr in die Gemeindehalle Wolfegg ein. 
Unser Dirigent Michael Bohner hat wieder 
ein abwechslungsreiches Programm für Sie 
vorbereitet.
In diesem Jahr veranschaulichen wir den 
Einfluss von Ereignissen, Gedanken und 
Gefühlen in der Musik, die uns alle verbin-
den, erinnern und inspiriern.
Erleben Sie einen unbeschwerten Kon-
zertabend und genießen Sie die Vielfalt 
und Schönheit der Musik.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, gerne dür-
fen Sie eine Spende geben.
Wir freuen uns, Sie am Samstag, 17. Mai in 
der Gemeindehalle in Wolfegg begrüßen 
zu dürfen.
Ihr Musikverein Rötenbach e. V

Narrenzunft Hundsknochen 
Rötenbach e.V.
Mitgliederversammlung 2025
Am Samstag, 26.04.2025 hielt die Narren-
zunft Hundsknochen ihre ordentlich einbe-
rufene Mitgliederversammlung im Saal des 
Dorfgemeinschaftshaus in Rötenbach ab.
Zunftmeisterin Silvia Lopes begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und Gäste, darun-
ter Ehrenzunftmeisterin Nicole Milz und 
Bürgermeister Peter Müller.
Nach einem kurzen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr, übergab Silvia Lopes das 
Wort an Säckelmeisterin Kathi Wuhrer, 
die die Einnahmen den Ausgaben gegen-
überstellte und der Versammlung einen 
Überblick über finanzielle Lage der Nar-
renzunft gab. Elisabeth Schüle als Kassen-
prüferin bescheinigte der Säckelmeisterin 
die einwandfreie Buchführung und emp-
fahl die Entlastung, welche im Anschluss 
von Peter Müller durchgeführt und einstim-
mig erteilt wurde. Im Anschluss berichtete 
Narrenschreiberin Anna Weiler ausführ-
lich über die zahlreichen Ereignisse und 
Aktivitäten seit der letzten Mitgliederver-
sammlung und ließ die Fasnet 2025 Revue 
passieren. Jugendvertreterin Carolyn Buch-

holz informierte über die Aktivitäten der 
Kinder und Jugendlichen im vergangenen 
Jahr und gab einen ersten Ausblick auf 
kommende Veranstaltungen für das Wel-
penrudel. Maskenmeister Josef Nothhel-
fer berichtete detailliert über Positives und 
Negatives aus der Fasnet und konnte eine 
positive Bilanz der letzten Fasnet ziehen.
Im Anschluss übernahm Bürgermeister 
Peter Müller das Wort und dankte dem 
Zunftrat für die offene und gute Zusam-
menarbeit im vergangenen Vereinsjahr. 
Auch dankte er allen Mitgliedern der Nar-
renzunft für ihr Engagement im Verein und 
für das Brauchtum. Nachdem es keine Fra-
gen zu den Berichten gab, übernahm Peter 
Müller die Wahlleitung und erfragte vorab 
die Entlastung des Zunftrats, welche ein-
stimmig erteilt wurde.
Im Anschluss wurden die Wahlen von Peter 
Müller durchgeführt. Carolin Weiler stellte 
sich zur Wiederwahl als Vize-Zunftmeis-
terin und wurde mit einer Gegenstimme 
mehrheitlich gewählt. Säckelmeisterin Kat-
harina Wuhrer trat von ihrem Amt zurück, 
für sie wurde Daniela Lott als Säckelmeis-
terin gewählt. Maskenmeister Josef Noth-
helfer stellte sich nicht mehr zur Wahl, 
für ihn wurde Marcel Amann einstimmig 
gewählt. Zunftrat Alicia Milz stellte sich 
zur Widerwahl und wurde ebenso ein-
stimmig gewählt. Zunftrat Lukas Meichle 
stellte sich nicht mehr zur Wahl, einstimmig 
wurde Bernd Schlayer als Zunftrat gewählt. 
Außerdem wurde Karolin Hahn einstimmig 
als Zunftrat gewählt. Die Kassenprüfer Eli-
sabeth Schüle und Thomas Heim wurden 
einstimmig wiedergewählt. Auch das Nar-
rengericht, bestehend aus Angela Krey, 
Alexandra Bohner und Tanja Hairbucher, 
wurde einstimmig in ihrem Amt bestätigt.
Im Anschluss an die Wahlen bedankte sich 
Silvia Lopes mit Präsenten bei Kathi Wuh-
rer, Josef Nothhelfer und Lukas Meichle für 
ihr Engagement im Zunftrat in den vergan-
genen Jahren. Silvia Lopes bedankte sich 
bei allen Anwesenden für ihr Kommen und 
beendete die Mitgliederversammlung mit 
einem kleinen Ausblick auf das kommende 
Vereinsjahr.

FV Molpertshaus e.V. 
1964
21. Spieltag Kreisliga B5
SV Arnach – 
FV Molpertshaus  1:1 (1:1)
Am vergangenen Spieltag 

fand das Spitzenspiel der Kreisliga B5 statt. 
Der heimische SVA empfing als Tabellen-
zweiter den Spitzenreiter FVM.
Das Topspiel begann rasant und beide 
Mannschaften zeigten von der ersten 
Minute an, dass sie gewinnen möchten. 
Bereits in der 6. Minute wackelte die Quer-
latte der Gastgeber und der FVM roch an 
der Führung. Bis Mitte der ersten Halbzeit 
erspielten sich beide Mannschaften wei-
tere Chancen. In Minute 31 landet ein abge-

fälschter Ball bei Gindele und dieser erzielt 
das 1:0 für die Hausherren. Der Tabellen-
führer war unbeeindruckt und fünf Minu-
ten später war es F. Weiler der nach einem 
Eckball von S. Kling zum 1:1 ausgleichen 
konnte. Direkt vor der Halbzeit eine schöne 
Kombination der Gäste, bei der am Ende 
Blattner auf Bayler ablegt, dieser kommt 
von hinten und verwandelt per Kopf zur 
vermeintlichen Führung, jedoch sah der 
Schiedsrichter eine Abseitsposition. So 
ging es mit 1:1 in die Pause.
In Halbzeit zwei erwischte der SVA den bes-
seren Start und FVM Torwart Lutz bewahrte 
sein Team mit einer Parade vor dem 
Rückstand. Nachdem diese Druckphase 
überstanden war, konnte der FVM wieder 
mehr Akzente setzen. Nach Chancen auf 
beiden Seiten war es nochmal Lutz der in 
der 75. Minute mit einer Glanztat den Punkt 
rettete. So ging das Topspiel leistungsge-
recht mit einem Unentschieden zu Ende. 
Diese Punkteteilung wurde durch die zeit-
gleiche Niederlage des drittplatzierten SG 
Wohmbrechts/Heimenkirch veredelt.
Der FV Molpertshaus ist fünf Spieltage 
vor Schluss mit 7 Punkten Vorsprung auf 
Platz zwei in einer sehr komfortablen Aus-
gangslage für die kommenden schwieri-
gen Spiele.
Kommende Woche gastiert der achtplat-
zierte TSV Opfenbach im Molpertshauser 
Waldstadion.

SV Arnach Reserve
 – FV Molpertshaus Reserve  7:1 (4:0)
Die Reserve des FVM konnte zu Beginn gut 
mithalten und die ersten Chancen verzeich-
nen. Die gnadenlos effektiven Gastgeber 
nutzten jede Chance zu einer deutlichen 
Halbzeitführung und bestraften die Fehler 
der Gäste. Den Ehrentreffer konnte Johan-
nes Brändle erzielen. Am Ende stand eine 
deutliche Niederlage beim starken Tabel-
lendritten aus Arnach.

Vorschau:

22. Spieltag So. 04. Mai
FVM I/II – TSV Opfenbach I/II
Spielbeginn 13:00 / 15:00 Uhr
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Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de
Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5,
88364 Wolfegg,
Tel. 07527 6213, Fax: 954222
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Philippus und Jakobus,
Ravensburger Str. 31,
88368 Bergatreute,
Tel. 07527 4403, Fax: 4406,
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di.15.00 - 18.00 Uhr; Mi 8.30 - 12.00 Uhr;
Do 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527 954223 (außer Mo)
Klaus.Stegmaier@drs.de

Gottesdienste  
in unserer  
Seelsorgeeinheit

Samstag, 03.05.
19.00 Uhr 	 Rötenbach  	� Vorabend-

messe
 
Sonntag, 04.05. - 3. So. der Osterzeit
10.30 Uhr 	 Bergatreute 	 Erstkommuni-

onfeier
17.30 Uhr 	 Bergatreute 	 Dankandacht
09.00 Uhr 	 Alttann 	� Wort-Gottes-

Feier
10.30 Uhr 	 Wolfegg 	� Wort-Gottes-

Feier
19.00 Uhr 	 Kapelle Zwings 	Maiandacht
Montag, 05.05.
19.00 Uhr 	 Wolfegg 	� Eine halbe 

Stunde vor 
Gott

Dienstag, 06.05.
08.00 Uhr 	 Schloßkapelle 	 Messfeier
09.00 Uhr 	 Alttann 	 Messfeier
10.00 Uhr 	 Molpertshaus 	 Requiem
18.00 Uhr 	 Alttann 	 Friedensgebet
Mittwoch, 07.05.
09.00 Uhr 	 Wolfegg 	 Messfeier
Anschl. Anbetung bis 11.00 Uhr
19.00 Uhr 	 Mennisweiler 	 Maiandacht 
Donnerstag, 08.05.
14.30 Uhr 	 Seniorenresidenz 	Messfeier
Samstag, 10.05.
19.00 Uhr 	 Bergatreute 	� Vorabend-

messe
Sonntag, 11.05. - 4. So. der Osterzeit
09.00 Uhr 	 Molpertshaus	 Amt
09.00 Uhr 	 Rötenbach	� Wort-Gottes-

Feier
10.30 Uhr 	 Wolfegg	 Wort-Gottes-

Feier
10.30 Uhr 	 Alttann 	 Amt
12.00 Uhr 	 Wolfegg 	 Tauffeier
14.30 Uhr 	 Bergatreute	 Tauffeier
19.00 Uhr 	 Bergatreute 	 Maiandacht
19.00 Uhr 	 Molpertshaus	 Maiandacht

Aktuelles aus den 
Kirchengemeinden

 St. Katharina Wolfegg

Rosenkranzgebet
Loretokapelle Wolfegg
 15.00 Uhr (täglich)

Eine halbe Stunde vor Gott
Herzliche Einladung zu unserer Gebetszeit 
am Montag 05.Mai um 19.00 Uhr in St. Kat-
harina Wolfegg

Ausflug der Erstkommunionkinder am 
Freitag, 9. Mai 2025 nach Meersburg
Im Anschluss an die erhebenden Erst-
kommunionfeiern in Wolfegg (27.04.) 
und Bergatreute (04.05.) sind die Kom-
munionkinder am 9. Mai zum gemeinsa-
men Busausflug nach Meersburg in die 
Bibelgalerie eingeladen. Einstiegsmög-
lichkeiten gibt es ab 12.45 Uhr in Röten-
bach (ehem. Haus Paladino), ab 13.00 Uhr 
in Wolfegg (Hofgartenparkplatz), ab 13.05 
Uhr in Alttann (Landhotel) und ab 13.10 Uhr 
in Bergatreute (Rathaus).
Die Kinder erwartet in der Bibelgalerie eine 
interessante, kindgerechte Führung. Dane-
ben bleibt auch noch Zeit für einen Stadt-
bummel mit Blick auf den Bodensee. Zum 
Abschluss kehren wir noch in eine Pizzeria 
zum Abendessen ein. Wir wünschen den 
Kindern und den erwachsenen Begleite-
rinnen und Begleitern einen harmonischen 
und erlebnisreichen Ausflug!
Pfarrer Klaus Stegmaier

Kirchenputz in St. Katharina Wolfegg
Wir starten am Samstag, 10. Mai um 09.00 
Uhr in der Kirche mit dem Kirchenputz.
Wir suchen viele Helfer/innen um unsere 
große Kirche wieder auf Hochglanz zu 
bringen. Bitte helfen Sie mit.
Sie können gerne ein Zeitfenster festlegen, 
das für Sie passt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Monika Hepp Tel. 5300,
Bärbel Feser, Tel. 9600882 oder
Bernhard Fleischer, Tel. 4028

 
St. Nikolaus Alttann

 
 
Herzliche Einladung
zum Friedensgebet, jeden Dienstag um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus.
 
Feier der hl. Erstkommunion
Emilia Vossler
Sonntag, 04. Mai um 10.30 Uhr in Ber-
gatreute

 St. Jakobus Rötenbach
 
 

Rosenkranzgebet
Pfarrkirche Rötenbach
Jeden Dienstag und
Donnerstag um 8.30 Uhr

Wir beten für unsere Verstorbenen:
Samstag, 03. Mai; 19.00 Uhr
Jtg. Anna, Anneliese und Franz Haller, Ged. 
Gabriel u. Walburga Bautz, Ged. Erna Keller

 

St. Katharina Molpertshaus
  

Rosenkranzgebet
Pfarrkirche Molpertshaus
jeden Dienstag, um   08.25 Uhr

Molpertshaus
Maiandacht in der Kapelle in Zwings
Herzliche Einladung zur Maiandacht in der 
Kapelle in Zwings. Diese findet am Sonn-
tag, 4. Mai 2025 um 19.00 Uhr statt. Dazu 
sind alle Gemeindemitglieder herzlich ein-
geladen.

Maiandachten in der Kapelle in Mennis-
weiler
Herzliche Einladung zu den Maiandachten 
in der Kapelle in Mennisweiler. Diese fin-
den immer mittwochs um 19.00 Uhr statt.
Termine: 07.05., 14.05., 21.05. und 
29.05.2025.
Dazu sind alle Gemeindemitglieder herz-
lich eingeladen.
Auf Euer Kommen freut sich
Gerda Schuhmacher

Blick in die  
Seelsorgeeinheit

Firmung 2025 – Genauer Termin und 
Firmspender
Nun stehen Termin und der Firmspender 
fest: Die Festgottesdienste mit Spendung 
des hl. Firmsakramentes finden am Sonn-
tag, 26. Oktober 2025 um 9.30 Uhr in 
der Wallfahrtskirche Bergatreute und 
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um 14.30 Uhr in St. Katharina Wolfegg 
statt. Als Firmspender kommt H.H. Weih-
bischof Thomas Maria Renz zu uns.
Der erste Informationsabend für die Fir-
manden (jetzige katholische Acht- und 
Neuntklässler) findet am Dienstag, 13. Mai 
2025 um 19.00 Uhr im Pfarrgemeinde-
haus Bergatreute statt. Anmeldung bis 
spätestens Ostern bitte via E-Mail an StKa-
tharina.Wolfegg@drs.de (Name, Adresse, 
E-Mail, Telefon u. Geburtsdatum des 
Jugendlichen).
Diakon David Bösl und Pfarrer Klaus Steg-
maier
Kinderwallfahrt nach Maria Steinbach
Sa. 17. Mai 2025  10.00 – ca. 13.00 Uhr
Frommes und Pommes - Erlebnisreicher 
Stunden für große und kleine Wallfahrer 
in Maria Steinbach
Nach einem schönen Erfolg im vergange-
nen Jahr ergeht auch heuer eine herzliche 
Einladung an Kinder und Eltern, die etwas 
über das Pilgern und Wallfahren erfahren 
möchten. Die Gemeinschaft trifft sich um 
10.00 Uhr ein Kilometer von Maria Stein-
bach entfernt (Parkplatz Mückental bei 
Lautrach). Nach kurzen Stationen an Bild-
stöcken und Kapellen wird bald die präch-
tige Wallfahrtskirche erreicht, wo bei der 
Steinbacher Muttergottes miteinander Got-
tesdienst gefeiert wird.
Danach gibt es ein kleines buntes Pro-
gramm mit Spielen, Toben, Basteln und 
interessanten Vorführungen. Auch für ein 
einfaches Mittagessen („Frommes und 
Pommes“) und Getränke ist (gegen Spen-
den) gesorgt. Ca. um 13.00 Uhr wird die 
gemeinsame Zeit mit einem Segen in der 
Wallfahrtskirche abgerundet.
Eingeladen sind besonders die Erstkom-
munionkinder dieses und der letzten Jahre 
und deren Geschwister mit Eltern oder 
Kommunionbegleiter. Aber alle sollen kom-
men dürfen. Anmeldung bitte bis zum 3. 
Mai für Ihre Familie oder Gruppe: (Wie viele 
Erwachsene, wie viele Kinder?) ausschließ-
lich per E-Mail an: 
Maria-Steinbach@Bistum-Augsburg.de
Wer als Erwachsener oder Jugendlicher 
gerne bei der Vorbereitung und/oder 
Durchführung mithelfen möchte, ist herz-
lich willkommen. Bitte geben Sie uns 
Bescheid.
Bei ganz schlechtem Wetter ist der Treff-
punkt gleich zum Gottesdienst in der Kir-
che.
Die Veranstalter freuen uns auf viele kleine 
und große Wallfahrer!  
Wallfahrtspfarramt Maria Steinbach: 
Maria-Steinbach@Bistum-Augsburg.de
Bei Fragen: 08394 – 9240  oder  08394 - 
9258003

Wallfahrt nach Medjugorje
Die Muttergottes lädt uns auch dieses Jahr 
wieder nach Medjugorje ein - für alle, die 
ihrem Ruf folgen wollen!!!
Buswallfahrt im Herbst 2025 

Termin: Sonntag, 28.09. bis Samstag, 
04.10.2025.
Info: Familie Lander, Tel. 07527/5487.

Das Pfarrbüro Wolfegg
ist am Freitag, 02. Mai geschlossen

Ev. Kirchengemeinde
Alttann
Ich bin der gute Hirte. Meine 
Schafe hören meine Stimme, 
und ich kenne sie, und sie fol-
gen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben. 
(Joh. 10, 11a, 27-28a)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, 

Panoramastr. 11
E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

mobil 0157 3728 7086
Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)

Ulrike Ulmer
E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de

Tel. 07527 4154
Kontaktzeit Gemeindebüro:  

Di/Mi 8.00-12.00 Uhr
Telefon-Predigt 07527 – 977 98 07

Termine
Mittwoch, 30.04.
19.30 Uhr  Kirchenchor
Sonntag, 04.05. 
Misericordias Domini
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
 (Pfr. Gruzlak)
Dienstag, 06.05.
19.30 Uhr  Chor Hellissimo
Mittwoch, 07.05.
17.00 Uhr  Konfi-Kurs
19.30 Uhr  Kirchenchor
Donnerstag, 08.05.
20.00 Uhr  Sitzung Kirchengemeinderat
Samstag, 10.05.
ab 
13.00 Uhr  Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 11.05.  Jubilate
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
 gleichzeitig Kindergottes-

dienst
Offener Handarbeitstreff

Bei vielen Frauen steht es zu 
Hause und hat seinen besonde-
ren Platz: das Nähkästchen.
Wir bringen unser Nähkäst-
chen oder kurz gesagt unsere 

Handarbeitsutensilien jeweils zum Handar-
beitstreff selbst mit und arbeiten gemein-
sam während eines Nachmittags. Jede(r) an 
dem Projekt, das ihr oder ihm wichtig ist. 
Das kann stricken, häkeln, nähen, ausbes-
sern oder etwas anderes sein. Bei Nähpro-

jekten muss auch die Nähmaschine selbst 
mitgebracht werden. Wenn Fragen auf-
tauchen, helfen wir uns gemeinsam. Es ist 
jedes Mal eine gesellige Runde bei Gesprä-
chen, Getränken und Gebäck und wir sind 
stets offen für neu Hinzukommende. Jede 
Person bereichert unsere Runde mit ihren 
Ideen und ihrem Wissen.
Herzliche Einladung zum nächsten Hand-
arbeitstreff am Samstag, 10. Mai 2025, ab 
13.00 Uhr, im Gemeindesaal der ev. Kirche, 
Höll 5, Alttann.
Wenn Sie zum ersten Mal kommen, neh-
men Sie bitte vorher telefonisch Kontakt 
auf mit:
Waltraud Kraußmüller, Tel.: 0176 97002227

Kinderkirche
Am 11. Mai, morgens um 10 
Uhr, sind wieder alle Kinder  
herzlich zum Kindergottes-
dienst eingeladen!
Nach Osterferien und Mai-Aus-

flügen freuen wir uns, euch in der Kirche 
wiederzusehen. Herzlich willkommen sind 
– wie immer – auch neue Gesichter! Also, 
nicht vergessen: 11.5., 10 Uhr, Kindergot-
tesdienst !

Veranstaltungshinweise 

Vortrag: Palästina
Eine Stimme aus Bethlehem

 
      

 
 
 
 

 
   

 

 
 

 
 
 

 
 

  
 

                  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
   

 
  

 

 

 

  
 

  

  
  

 
 

  

  
 

  
 
 

 
 

 
  

  
 
 

 

   

 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

  
 

Der furchtbare Krieg in 
Gaza hat den jahrzehn-
telangen Israel- Palästi-
na-Konflikt wieder in 
Erinnerung gerufen.
Auch das Leid der 
p a l ä s t i n e n s i s c h e n 
Bevölkerung im West-

jordanland hat sich weiter verschärft und 
das Leben der Menschen unter der Besat-
zung ist längst unerträglich geworden.  
Die in Bethlehem geborene und in 
Deutschland aufgewachsene christliche 
Palästinenserin und Friedensaktivistin 
Faten Mukarker gibt Menschen in Paläs-
tina Stimme und Gesicht. Sie lebt seit 1975 
wieder im Westjordanland und berichtet 
in eindrücklicher Weise von ihrer persönli-
chen Erfahrung und zeigt die geschichtli-
chen Zusammenhänge des Konfliktes auf.
Sie betont die Wichtigkeit, den Teufelskreis 
der Gewalt aufzubrechen und wünscht sich 
eine differenzierte Sicht auf diesen Konflikt, 
in dem die radikalen Kräfte auf beiden Sei-
ten derzeit das Handeln bestimmen.

Freitag, 02.05., 19 Uhr, Kath. Gemeinde-
haus, Bad Waldsee, Klosterhof
Veranstalter: 
GLOBAL Bad Waldsee, KAB Bad Waldsee, 
AG Eine Welt Bad Waldsee
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Lesung
„Ich bin noch nie einem Juden begeg-
net …“

Der Schauspieler und 
Spiegel-Bestsellerau-
tor Gerhard Haa-
se-Hindenberg erzählt 
von der Vielfalt jüdi-
schen Lebens in 
Deutschland.

All diese Geschichten und Erfahrungen von 
in Deutschland lebenden Jüdinnen und 
Juden, ihre Hoffnungen und die Bedrohung 
durch den zunehmenden Antisemitismus 
verwebt der Autor mit Erklärungen zu Sym-
bolen, Glaubenspraxis und Geschichte.
Do, 22.05., 19.00 Uhr
Volkshochschule Ravensburg, Vortrags-
saal
Gartenstr. 33
Veranstalter: Gesellschaft für christ-
lich-jüdische Begegnung in Oberschwa-
ben e.V.

Vorschau: 
Oberschwabentag 2025

Der Evangelische Oberschwabentag 
(EOT) an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 
29. Mai, startet um 10 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst im Zirkuszelt mit Pfarrerin 
Silke Kuczera und Team. Die Predigt hält der 
christliche Zauberer Tommy Bright. Die in 
Gebärdensprache übersetzte Feier für alle 
Generationen wird musikalisch gestaltet 
von Posaunenchören aus den Bezirken 
Biberach und Ravensburg unter Leitung 
von Dierk Jacob sowie der Band des Evan-
gelischen Jugendwerks Bezirk Ravensburg 
unter Leitung von Nele Putz. Nach dem Mit-
tagessen gibt es ab 13 Uhr ein vielfältiges 
Angebot an Workshops. Den Abschluss 
gestalten um 15.45 Uhr Prälatin Gabriele 
Wulz und Bezirkskantorin Carmen Jauch 
mit den Teilnehmenden des Sing-Work-
shops.
Einladungen mit dem vollständigen Pro-
gramm liegen im Eingangsbereich unse-
rer Kirche zum Mitnehmen aus.

Der gute Hirte
4.5.25, 10 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl

Ein markantes Hirten-
amt ist am Ostermontag 
frei geworden, als Papst 
Franziskus in die Ewig-
keit aufgenommen 
wurde. Unsere katholi-
schen Schwestern und 

Brüder suchen nach einem neuen guten 
Hirten, der sie durch die Herausforderun-
gen der kommenden Jahr führt. In der 
Evangelischen Kirche sind wir stolz auf fla-
che Hierarchien; Leitungsämter werden 
eher kritisch beäugt. Deshalb tun sich man-
che schwer mit dem Bild vom Hirten, der ja 
immerhin die Richtung vorgibt und nicht 
demokratisch alle Wünsche abfragt. Trotz-
dem - die Hirten-Metapher stammt aus der 
Bibel und geht somit auch uns an. Ist das 
Bild noch kompatibel zu unseren Wertevor-
stellungen? Es bietet auf jeden Fall Überra-
schungen – abseits von Schäfchen- 
Romantik oder patriarchalen Machtansprü-
chen! Überzeuge dich davon, indem du am 
Sonntag dabei bist. Auch „Neueinsteiger“  
sind herzlich willkommen.

Bodnegger Schenktag

Wir laden Sie herzlich ein
zum Bodnegger Schenktag am

Samstag, 10. Mai 2025
in der Festhalle Bodnegg

 von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Stadtbücherei Bad Wurzach 
Das Allgäuer Literaturfestival 2025 
ist erneut bei uns in Bad Wurzach zu 
GastDie Autorenlesung im Rahmen des 
Festivals findet am Dienstag, 13. Mai um 
19.30 Uhr im Kapitelsaal in der Stadtbü-
cherei in Maria Rosengarten statt. Autor 
Wolfgang Schorlau liest aus seinem neu-
esten Werk: „Black Forest“. Die Karten 
gibt es ab sofort im Vorverkauf bei der 
Stadtbücherei Bad Wurzach: 
07564 302-230 oder 
stadtbueche-rei@bad-wurzach.de

Liederkanz Eintürnen e.V. 
Einladung zum Muttertagskonzert
Wir freuen uns sehr, Euch in diesem Jahr 
wieder zu unserem Muttertagskonzert ein-
laden zu dürfen. 
Wann: Samstag, 10. Mai 2025
Uhrzeit: 20 Uhr
Wo: Turn- und Festhalle Eintürnenberg
Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr den 
Männerchor Haisterkirch als Gastchor 
begrüßen zu dürfen. 
Für die Bewirtung ist Bestens gesorgt!

Wir freuen uns auf viele Zuhörerinnen und 
Zuhörer
Euer Liederkanz Eintürnen e.V. 

Kapuzinerkirche Riedlingen
„Deine Spuren bleiben“ 
Gedenkfeier für verstorbene Kinder und 
Jugendliche am Freitag, 9. Mai 2025 um 
19 Uhr in der Kapuzinerkirche in Ried-
lingen
Herzliche Einladung an alle Eltern, 
Geschwister, Großeltern, Freunde und Ver-
wandte, die ein Kind – gleich wann und 
welchen Alters - verloren haben und alle, 
die Anteil nehmen möchten. Ein Kind ver-
loren zu haben, bedeutet eine lebens-
lange  Auseinandersetzung mit diesem 
Abschied. Fragen, Zweifel, Ängste, Hoff-
nungen und Träume begleiten die Ange-
hörigen. Im Gottesdienst sollen alle diese 
Gefühle und die Trauer um das Kind Raum 
haben. Ein Gottesdienst gestaltet von ver-
waisten Eltern,  der Gemeindereferentin 
Maritta Lieb, Pfarrer Walter Stegmann und 
der Gottesdienstband aus dem Allgäu.

Burgberg an der Waldburg
Brennholz zu verschenken
Hallo liebe Freunde der Waldburg,aktuell 
hat das Fürstliche Haus den Burgberg wie-
der einmal vom Niederholz befreit. Nach 
Rücksprache mit der Fürstlichen Forst-
verwaltung kann das Holz kostenlos und 
selbstständig abgeholt werden. Es handelt 
sich ausschließlich um Schwachholz in z. T. 
Laubholzqualität. 
Allerdings gibt es ein paar Dinge zu 
beachten:
1. �Nur das schon abgesägte liegende Holz 

darf abgeholt werden. Es DÜRFEN keine 
zusätzlichen Bäume gefällt werden. 

2. �Das Holz ist so abzutransportieren, dass 
der Museumsbetrieb nicht gestört wird. 
Das bedeutet, Samstag und Sonntag 
darf kein Holz abgeholt werden bzw. die 
Zufahrtsstraße zur Waldburg selber nicht 
beparkt werden. 

3. �Der Burgsteig MUSS jederzeit befahrbar 
bleiben. Dies ist eine Rettungswegzu-
fahrt zur Waldburg und darf nicht durch 
Traktoren o.ä. behindert werden.

Für Ihre Planung hier die Öffnungszeiten 
für die Waldburg:
Dienstag bis Sonntag jeweils von 10 - 18 
Uhr.
Hier MUSS eben die Zufahrt zur Waldburg 
gewährleistet sein

Geröllheimer-Team  
Ankenreute e.V. 
Einladung zum Rennwochenende!
Direkt neben der Festhalle Wetzisreute 
erklingen am Samstag und Sonntag, 10. + 
11. Mai 2025 die Motorensounds von Renn-
rasenmähern, Kinder- und Jugendmotorrä-
dern, Mopeds, Mofas und Simsonmopeds 
mit und ohne Beiwagen.
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Los geht‘s am Samstag um 15.00 Uhr mit 
den Fahrzeugabnahmen und dem freien 
Training. Anschließend ist unser Fahrer- 
und Helferfest. Am Sonntag geht es dann 
richtig los, ab 13.00 Uhr starten die Renn-
läufe.
Wir sind schon sehr gespannt auf unsere 
zahlreichen Fahrer und Fahrerinnen. Jede 
Menge Spaß, Unterhaltung und mitrei-
ßende Rennduelle sind garantiert. Außer-
dem haben die Kinder und Jugendlichen 
die tolle Möglichkeit, bei einer Verlosung 
mitzumachen und eine Taxifahrt mit einem 
Rennfahrzeug zu gewinnen. Für Speis und 
Trank wird bestens gesorgt, der Eintritt ist 
frei.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW)
Mitarbeitergesundheit für eine leistungs-
fähige Verwaltung
Welttag für Sicherheit und Gesundheit 
am Arbeitsplatz am 28. April
Als Teil der gesetzlichen Sozialversiche-
rung trägt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) eine 
besondere Verantwortung – sowohl für die 
Absicherung ihrer Versicherten als auch für 
das Wohl ihrer Mitarbeitenden. Die Gesund-
heit ihrer Beschäftigten ist wichtiger 
Bestandteil einer leistungsfähigen Verwal-
tung. Anlässlich des Welttages für Sicher-
heit und Gesundheit am Arbeitsplatz (28. 
April) informiert die DRV BW daher über 
ihr Engagement für gesundheitsförderli-
che Arbeitsbedingungen.
Ergonomische Arbeitsplätze für mehr 
Wohlbefinden
Orthopädische Erkrankungen sind der 
häufigste Grund für medizinische Reha-
bilitationen in Deutschland. Die DRV BW 
stellt daher allen Beschäftigten ergono-
misch optimierte Arbeitsplätze zur Verfü-
gung. Sie umfassen beispielsweise einen 
höhenverstellbaren Schreibtisch. Auf ärzt-
liche Empfehlung sind auch individuelle 
Ergänzungen möglich, etwa eine spezielle 
Bildschirmbrille. „Ein gesundes und siche-
res Arbeitsumfeld ist für uns nicht nur 
eine Verpflichtung, sondern ein zentrales 
Anliegen. Wir möchten, dass sich unsere 
Mitarbeitenden wohlfühlen und leistungs-
fähig bleiben. Nur dann können wir unse-
ren gesetzlichen Auftrag so effizient und 
nachhaltig wie möglich erfüllen“, sagt Ste-
fan Schinkel, DRV BW-Abteilungsleiter für 
Personal und Ausbildung.
Betriebliche Gesundheitsförderung als 
Teil der Unternehmenskultur
Neben einem gut ausgestatteten Arbeits-
platz setzt die DRV BW insgesamt auf ein 
starkes Gesundheitsmanagement. Ange-
bote wie die „Bewegte Pause“, betrieb-
särztliche Vorsorgeuntersuchungen und 
jährliche Grippeschutzimpfungen und 
eigenen Präventionsgruppen tragen zur 
Gesunderhaltung der Beschäftigten bei. 
„Unsere Maßnahmen zur Gesunderhal-

tung unserer Mitarbeitenden passen wir 
kontinuierlich an die Herausforderungen 
der modernen Arbeitswelt an“, sagt Schin-
kel. So arbeite der Rentenversicherungsträ-
ger mit einem externen Beratungsdienst 
zusammen. Neben dem hauseigenen Sozi-
aldienst bietet er Mitarbeitenden zusätz-
lich externe professionelle Unterstützung 
bei persönlichen oder beruflichen Heraus-
forderungen mit dem Schwerpunkt Kinder 
und Pflege. Ein wichtiger Baustein zur bes-
seren Vereinbarkeit von Beruf und Familie.
Information
Sie möchten auch Teil der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg wer-
den? Dann bewerben Sie sich jetzt! Weitere 
Informationen zu Karrieremöglichkeiten 
und alle Stellengebote finden Sie unter 
www.drv-bw.de/Karriere
Was sagt die Renteninformation aus?
Renteninformation verstehen sowie 
frühzeitig betriebliche und private 
Altersvorsorge planen
Noch nicht in Rente und dennoch Post 
von der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) im Brief-
kasten? Ab dem 27. Lebensjahr erhalten 
alle Versicherten, die mindestens fünf 
Jahre Beiträge eingezahlt haben, jährlich 
automatisch die Renteninformation zuge-
schickt. Aber was sollen die Adressaten die-
ses Schreibens damit anfangen? Die DRV 
BW beantwortet die wichtigsten Fragen 
und gibt Tipps, wie die Renteninformation 
einfach zu verstehen ist.
Welche Informationen befinden sich auf 
der Renteninformation?
Die Renteninformation hält für Versicherte 
die wichtigsten Informationen zu ihren 
Rentenansprüchen bereit, die sich aus 
ihrer jeweiligen aktuell erfassten Erwerbs-
biografie ergeben. Ab wann sie eine Regel-
altersrente erhalten können, wie hoch ihr 
Rentenanspruch wäre, wenn sie ab jetzt 
keine weiteren Beiträge mehr leisten wür-
den, und auch die erwartbare Rentenhöhe, 
wenn sie weiterhin so verdienen wie im 
Durchschnitt der letzten fünf Kalender-
jahre. Prognostiziert wird die Rentenhöhe 
auch unter Berücksichtigung von mögli-
chen Rentensteigerungen. Versicherte, die 
erstmals das Schreiben zugeschickt bekom-
men, erhalten zudem einen Versicherungs-
verlauf. Diesem können sie die in ihrem 
Versicherungskonto gespeicherten Zeiten 
und Verdienste entnehmen.
Ferner erfahren Versicherte, mit welchem 
Rentenanspruch sie bei voller Erwerbsmin-
derung durch eine gesundheitliche Ein-
schränkung rechnen könnten. Sämtliche 
angegebenen Werte sind dabei als Brut-
to-Beträge zu verstehen, da in der Regel 
Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 
sowie Steuern von der Rente zu zahlen sind.
Wann kommt die jährliche Renteninfor-
mation?
Die DRV BW verschickt jährlich rund sie-
ben Millionen Renteninformationen. Daher 

geschieht das nicht zu einem Stichtag, son-
dern über das gesamte Kalenderjahr ver-
teilt.
Wofür ist das Informationsschreiben 
gut?
Die Renteninformation bietet Versicherten 
auch eine wichtige Grundlage zur Planung 
der eigenen zusätzlichen betrieblichen 
und privaten Altersvorsorge. Im Bedarfs-
fall unterstützen die Mitarbeitenden der 
DRV BW dabei in so genannten Intensiv-
gesprächen zur Altersvorsorge. Die Ren-
ten-Profis analysieren gemeinsam mit den 
Versicherten in einem 90-minütigen Bera-
tungsgespräch (für Paare 120 Minuten) die 
persönliche Vorsorgesituation und zeigen 
kostenlos, anbieterunabhängig sowie pro-
duktneutrale Strategien auf, um eine aus-
reichende Altersvorsorge aufzubauen.
Wie plane ich meine betriebliche und pri-
vate Altersvorsorge?
Die DRV BW empfiehlt allen interessier-
ten Personen, sich in einem ersten Schritt 
mit ihrer Digitalen Rentenübersicht einen 
Überblick über den persönlichen Stand 
der Altersvorsorge über die Rentenansprü-
che hinaus zu machen. Die Digitale Ren-
tenübersicht auf dem Online-Portal www.
rentenuebersicht.de beinhaltet, einen 
Gesamtüberblick über all ihre erworbe-
nen Altersvorsorge-Ansprüche – gesetzlich, 
betrieblich oder privat. Nach der Registrie-
rung können mit einem Klick alle Anbieter 
von Altersvorsorge-Produkten die jährli-
chen Standmitteilungen verschicken und 
mehr als 1000 Vorsorgeansprüche verwal-
ten, über aktuelle oder in der Vergangen-
heit erworbenen Ansprüchen, angefragt 
und ermittelt werden. Auch, wenn die Ver-
sicherten nicht mehr wissen, wo überall 
Ansprüche bestehen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: Erreichen Sie mit Ihrer Anzeige 
nicht nur die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

Nächste Woche ist
VOLLVERTEILUNG
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s.schnell@gmx.de

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg 
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttann
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 12.30 Uhr – 13.15 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 01.05. bis Samstag, 03.05.25
Schweinerückensteak 100 g 1,49 €

Schweinebauch auch gewürzt 100 g 1,29 €

Landjäger schmackhaft 1 Paar 1,99 €

Fleischwurst 100 g 1,39 €

Schwäbischer Wurstsalat 100 g 1,49 €

Detzels Hofladen in Vogt-Wiesholz

Es ist wieder soweit!

SPARGEL-VERKAUF
Öffnungszeiten:  Freitag 14:00 - 18:00 Uhr, 

Samstag 08:30 - 12:00 Uhr

Frisch von Feldern in Oberschwaben. Angebaut vom  
Spargelhof Landerer. Solange der Vorrat reicht.

Gerne kann vorbestellt werden.
Telefon 07529 4870107

Unterstützen Sie die Anbieter in unserer Region!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner
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Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Wir suchen Vorarbeiter, 
Facharbeiter & Fachhelfer (m/w/d) 
zur Unterstützung unserer Teams!

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG
Für die Menschen. Für die Heimat.

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und Spaß am 
persönlichen Kontakt? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen engagierte Unterstützung – direkt in der Region:

Mitarbeiter Filialservice (m/w/d)
Filiale Wolfegg

Erfahrung im Bankbereich ist ideal, aber nicht zwingend 
erforderlich. Viel wichtiger sind Serviceorientierung, 
Zuverlässigkeit und Freude am Kontakt mit unseren Kundinnen 
und Kunden.

Jetzt QR-Code scannen, mehr erfahren und direkt bewerben!

Weil unsere
nicht ohne die entsteht, 
die sie vorantreiben.

Zukunft
vbao.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in  
Voll- oder Teilzeit eine/n

Bauleiter (m/w/d)
für den Glasfaserausbau 
 Quereinstieg möglich
  Unterstützung bei der Einarbeitung durch ein  

erfahrenes Team

Landschaftsarchitekt oder -Planer (m/w/d)
  Spannende Projekte in der Freianlagen- und  

Objektplanung

Weitere Jobs auf www.zi-ing.de
Zimmermann Ing.gesellschaft mbH
bewerbung@zi-ing.de

STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


